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75 Jahre TTC Forchheim 1950 e. V.
Der Tischtennisclub Forchheim 1950 e. V. feiert dieses Jahr sein 75-jäh-
riges Jubiläum. Es war der 29. April 1950, als im Gemeindeanzeiger be-
kannt gegeben wurde, dass sich die Freunde des Tischtennissports am 
Dienstag, den 2. Mai 1950, um 20 Uhr im oberen Saal des Gasthauses 
zum Schwanen zu einer „wichtigen Aussprache“ treffen würden. Die 
„wichtige Aussprache“ wurde zur Gründungsversammlung des TTC Forchheim. 
Die Gründungsmitglieder waren damals Erich Oberle, Walter Deck, Florian Holzmann, 
Johann Heck, Heinz Burkart, Gerhard Fütterer, Manfred Burkart und Heinz Kästel. Sie 
hatten sich das Ziel gesetzt, den in Deutschland noch nicht populären Sport in Forch-
heim einzuführen. Wer heute für den TTC Forchheim bei einem Verbandsspiel oder 
Turnier antritt, repräsentiert somit nicht irgendeinen Verein, sondern einen Tischten-
nisclub mit großer Tradition und jahrzehntelanger Geschichte. Der Mitgliedsbeitrag 
betrug monatlich 1 D-Mark. Bald hatte der Verein schon mehr als 100 Mitglieder.  
Spiellokal war das Nebenzimmer im „Schwanen“. 
Am 9. Mai 1950 - eine Woche nach der Gründung - kaufte der Verein zwei Tischlerplatten 
für insgesamt 104,80 DM. Heinz Burkart, einer der ersten Mitglieder, fabrizierte daraus 
die ersten zwei vereinseigenen Tischtennisplatten. Die Holzplatten hatten eine Stärke von etwa 20 Millimetern und lagen auf Holzböcken. 
1958 stand der erste Umzug für den TTC Forchheim an, weil der Raum des „Schwanen“ anderweitig gebraucht wurde. Bis 1963 spielte 
man fünf Jahre lang im Saal des Gasthauses zur Krone. 1964 kam der nächste Umzug - sieben Jahre lang spielte der TTC Forchheim im 
„Adler“. 1969 beantragte der damalige 1. Vorstand Erich Oberle bei der Gemeinde, in die neu errichtete Turnhalle der Schwarzwald-
schule umziehen zu dürfen. Dem Antrag wurde stattgegeben. 1971 wurde bei der damaligen alljährlichen Neujahrsfeier des Vereins im 

Gasthaus zum Adler der Umzug in die neue Halle bekannt gegeben.
Der wohl größte sportliche Erfolg des TTC 
Forchheim: Bei den Tischtennis-Senioren-Eu-
ropameisterschaften 1995 in Wien erreichte 
Heinz Burkart in der Altersklasse III (über  
60 Jahre) zusammen mit Hansjörg Gäßler 
(damals noch TG Eggenstein, später TTC 
Forchheim) den zweiten Platz. Dabei besieg-
ten sie Doppel aus Tschechien, Österreich 
und eine deutsch-russische Paarung. Erst im 
Endspiel mussten sie sich dem favorisierten 
englischen Doppel geschlagen geben.
Heute hat der TTC Forchheim rund 200 Mit-
glieder und ist einer der größten Tischtennis-
vereine im Landkreis Karlsruhe.
Am Wettkampfsport nehmen derzeit teil:
- 2 Damenmannschaften:	Die 1. Damen-Mannschaft spielt in der Verbandsoberliga.
- 4 Herrenmannschaften:	 Die 1. Herren-Mannschaft spielt in der Bezirksklasse.
- 3 Jugendmannschaften:	Die 1. Jugendmannschaft spielt in der Kreisliga.
Dr. Helmut Reiff, 1. Vorstand

Quellen: Juni 2010, Norbert Demuth (Autor); 60 Jahre TTC Forchheim - Ein Zeitzeuge erinnert sich; Sonderpublikation zum 60-jährigen Bestehen des TTC Forchheim.

Ein Bild aus den Anfangszeiten: Heinz Burkart 
(stehend 3. v. l.); ganz hinten mit Brille: Erich 
Oberle, einer der Vereinsgründer. Foto: privat

Den fröhlichen Umtrunk nach dem Training 
gab es auch damals schon: Hans Burkart  
(2. v. l.), Heini Eby (3. v. l.), dann Erich Oberle, 
die Kronen-Wirtin, Alban Burkart, Heinz 
Burkart und die Wirtstochter, die auch in der 
Damenmannschaft des TTC spielte. Mitte der 
50er-Jahre hatte der TTC Forchheim schon 
eine Damenmannschaft. Foto: privat

Heinz Burkart mit Hansjörg Gäßler  
bei den Tischtennis-Senioren- 
Europameisterschaften 1995.
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Jubiläumsveranstaltungen im August
Rheinstetten feiert 2025 gleich drei große Jubiläen: den 50. Jahrestag des Zusammenschlusses 
der Stadtteile, 25 Jahre Stadterhebung und 20 Jahre als Große Kreisstadt. Unter dem Motto 
„[D]eine Stadt. Rheinstetten“ laden wir Sie ein, ein Jahr voller spannender Veranstaltungen, 
Begegnungen und gemeinsamer Momente zu erleben. 

Bleiben Sie informiert - Wir halten Sie auf dem Laufenden
Damit Sie nichts verpassen, informieren wir Sie regelmäßig über alle Veranstaltungen und Highlights des Jubiläums-
jahres. Abonnieren Sie unseren Freizeit-Newsletter oder schauen Sie hier ins Amtsblatt. 
Anmeldung Freizeit-Newsletter: www.rheinstetten.de/freizeit-newsletter
Sie haben Fragen? Dann schreiben Sie uns an 50Jahre@rheinstetten.de

01.08., 19 Uhr | Ausstellungseröffnung -  
Sonderausstellung „Erinnerungsdinge -  
Gedächtnisspuren von Menschen in Rheinstetten“
Öffnungstage der Ausstellung: 
03./ 10./ 17./ 24./ 31. August, jeweils 14 - 17 Uhr 

Die Ausstellung von Indra Schelble und Olaf Quantius vom poetic 
food forest e. V. in Kooperation mit dem Seniorenbeirat Rheins-
tetten präsentiert künstlerisch aufgearbeitete Erinnerungen ver-
schiedener Personen mit Bezug zu Rheinstetten. Da es sich bei 
Erinnerungen zumeist nicht allein um Fakten, sondern auch um 
Konstruktionen handelt, verschwimmen die Grenzen der narrati-
ven Identitäten zwischen Realität und Imagination. In einer Reihe 
von Cyanotypiebildern und -texten spüren die Künstler/-innen 
den Erlebnissen und Werten vergangener Tage in Rheinstetten 
nach. Die Ausstellung ist Teil der Ausstellungsreihe des Muse-
ums anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Rheinstetten“. 
Zur Eröffnung der Sonderausstellung sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen. Für Gruppen sind Besuche nach Ab-
sprache auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
Ort: Museum für Siedlungsgeschichte, Rheinstraße 16
Veranstalter: Museum für Siedlungsgeschichte im PAMINA-Raum
 
05.08., 9 - 12 Uhr | Wiesenblumen gemeinsam entdecken
07.08., 9 - 12 Uhr | Wer summt und brummt in der Wiese?

Eine Exkursion für Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren zum 
gemeinsamen Entdecken und Erforschen der Vielfalt der Pflan-
zen unserer heimischen Wiesen. 
Und eine zweite Exkursion, ebenfalls für Kinder zwischen sechs 
und zwölf Jahren zum gemeinsamen Entdecken und Erforschen 
von Insekten auf einer Wiese.
Der Witterung angepasste Kleidung ist zu empfehlen, ggf. Sonnen- 
und Zeckenschutz sowie Trinken und eine Kleinigkeit zu essen.
Bei Gewitter oder starkem Regen entfallen die Veranstaltungen. 
Eine Anmeldung über das Kinderferienprogramm der Stadt 
Rheinstetten ist erforderlich.
Ort: Haltestelle Leichtsandstraße, Rheinstetten
Anmeldung über 
www.unser-ferienprogramm.de/ferienspass-rheinstetten
Veranstalter: 
Stadt Rheinstetten - Fachbereich Umwelt & Grünflächen
Fragen: per E-Mail an franziska.noesner@rheinstetten.de
 
31.08., 14 - 18 Uhr | 2. Rheinstettener Kaffeetafel
 

Entlang der Otto-Wörner-Straße in Neuburgweier bietet Ihnen die 
katholische Frauengemeinschaft Neuburgweier an der schön ge-
deckten Rheinstettener Kaffeetafel leckere selbstgebackene  
Kuchen, fair gehandelten Kaffee und weitere Getränke an. 
Tatkräftige Unterstützung erhalten wir vom Gemeindeteam Neu-
burgweier, dem Musikverein Neuburgweier und der freiwilligen 
Feuerwehr Rheinstetten, Abteilung Neuburgweier sowie finanzi-
elle Unterstützung durch die Bürgerstiftung Rheinstetten.

Achtung: 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Kaffeegedeck sowie Gläser mit.  
Vielen Dank.
Bei schlechtem Wetter wird in der Zelthalle beim Festplatz getafelt.
Ort: Otto-Wörner-Straße, bei der St. Ursula Kirche
Veranstalter: Katholische Frauengemeinschaft Neuburgweier
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Nachruf
Die Stadt Rheinstetten trauert um

Josef Gerstner
 
Er verstarb am 24. Juli 2025 im Alter von 88 Jahren.

Als Gemeinderat hat sich der Verstorbene in Mörsch und nach dem Gemeindezusammenschluss 
in Rheinstetten von 1968 bis 1975 in den Dienst der Allgemeinheit gestellt.
Auch in Ausschüssen des Gremiums hat er sich engagiert eingebracht.

Sein verdienstvolles Wirken zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger in Rheinstetten verpflichtet 
uns zu Dank und Anerkennung. 

Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen, unser tiefes Mitgefühl seinen Angehörigen.
 
Für die Stadt Rheinstetten

Sebastian Schrempp, Oberbürgermeister 

Albanisches Islamisches Zentrum e. V. spendet 
2.700 Euro an Sozialfonds Rheinstetten
„In schwierigen Zeiten war die Stadt Rheinstetten für uns da, das 
werden wir nie vergessen.“ Mit diesen Worten übergab Muhamet 
Havolli, 1. Vorsitzender des Albanisch-Islamischen Zentrums e. V., 
seine Spende an Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, der 
Havolli vergangenen Freitag im Rathaus Mitte begrüßte. 

Zwanzig Fußballmannschaften aus Mannheim, Straßburg, Kehl und 
Umgebung waren zusammengekommen, um auf dem Gelände des 
Phönix Durmersheim ein Fußballturnier auszutragen. Das „wun-
derschöne“ Event sei verletzungsfrei über die Bühne gegangen, 
die Mannschaft aus Straßburg habe gewonnen. „Das war ein ganz 
junges Team“, erzählte Muhamet Havolli rückblickend von dem 
Sieg. Einen Teil des Erlöses übergab er nun an OB Schrempp. „Sie 
ermöglichen mir so, schnell und unbürokratisch Hilfe zu leisten“, 
so das Stadtoberhaupt und nahm die Spende dankbar entgegen.

Jürgen Deck zum Ersten Beigeordneten  
ernannt
Nun ist es amtlich: Nachdem Jürgen Deck vom Gemeinderat am 
24.06.2025 zum Ersten Beigeordneten der Stadt Rheinstetten 
gewählt wurde, beginnt mit seiner Ernennung zum hauptamtli-
chen Beamten auf Zeit offiziell seine Amtszeit am 01.08.2025. 

Oberbürgermeister Sebastian Schrempp übergab in der vergan-
genen Gemeinderatssitzung die Ernennungsurkunde und gratu-
lierte herzlich: „Ich freue mich auf all die laufenden Projekte, die 
wir gemeinsam abschließen können und auf diejenigen, die wir 
neu auf den Weg bringen“, so Schrempp. 

Feierliche Verabschiedung in den Ruhestand
Im Rahmen einer Feierstunde verabschiedete Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp ehemalige Mitarbei-
terinnen im Rathaus Mitte offiziell in den Ruhestand. 
Mit Blumensträußen und kleinen Präsenten brachte er 
seinen Dank gegenüber Bernadette Neu (4. v. l.) und 
Marianne Fitterer (4. v. r.) zum Ausdruck. 
Stv. Bauamtsleiter Jürgen Deck, Hauptamtsleiter Christi-
an Schorpp, die Vorgesetzten Julia Pferrer und Nadine 
Weitner sowie Michaela Bogenschütz vom Personalrat 
schlossen sich den guten Wünschen an.
Gabriele Kassel und Roswitha Patrick-Berriche konnten 
bei der Verabschiedung leider nicht anwesend sein. 
Wir wünschen auch ihnen im Ruhestand alles Gute.
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Notarsprechtag - neben Rathaus Mitte, 3. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, 0721 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken 01.08. bis 14.08.2025
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.
01.08. 	 Blumen-Apotheke, Rösslesbrünnlestr. 1, Rheinstetten
	 Tel. 07242 55 55
02.08. 	 Bernhardus-Apotheke, Badenstr. 9, Bietigheim
	 Tel. 07245 24 76
03.08. 	 Albtal-Apotheke, Schöllbronner Str. 2, Ettlingen
	 Tel. 07243 5 78 00
04.08. 	 Lilien-Apotheke, Neuburger Str. 7, Rheinstetten
	 Tel. 07242 10 10
05.08. 	 Apotheke am Nymphengarten, Kriegsstr. 29, Karlsruhe
	 Tel. 0721 35 63 77
06.08. 	 Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6, Ettlingen
	 Tel. 07243 9 19 91
07.08. 	 Apotheke im Scheck-in-Center, Rüppurrer Str. 1, Karlsruhe
	 Tel. 0721 9 68 88 99
08.08. 	 Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Südendstr. 47, Karlsruhe
	 Tel. 0721 81 12 18
09.08. 	 Sofien-Apotheke, Yorckstr. 29, Karlsruhe
	 Tel. 0721 84 23 23
10.08. 	 Rosen-Apotheke Rüppurr, Breisgaustr. 9, Karlsruhe
	 Tel. 0721 88 10 27
11.08. 	 SonnenApotheke, Gebhardstr. 35, Karlsruhe
	 Tel. 0721 3 11 09
12.08. 	 Goethe Apotheke, Schleinkofer Str. 2 A, Ettlingen
	 Tel. 07243 71 94 40
13.08. 	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus Mühlburg, Rheinstr. 41, Karlsruhe
	 Tel. 0721 9 55 02 60
14.08. 	 Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4, Ettlingen
	 Tel. 07243 3 54 96 80

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350
mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  0157 85517836
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    
Behördenrufnummer	�  115
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Forchheim + Mörsch + Neuburgweier = 50 Jahre (D)eine Stadt Rheinstetten
Eine Stadt feiert mit Herz
Vom 18. bis 20. Juli 2025 zelebrierte Rheinstetten sein 50-jähri-
ges Jubiläum - mit einem Fest voller Emotionen und Begegnun-
gen. 50 Jahre Rheinstetten, 25 Jahre Stadterhebung und 20 Jahre 
Große Kreisstadt galt es, zu feiern.
Die Organisation übernahm die Stadtverwaltung, die bereits ein 
Jahr zuvor mit der Planung begonnen hatte. In zahllosen Sitzun-
gen wurde ein Programm erstellt, das Musik, Kultur, Kulinarik 
und beste Unterhaltung für alle Altersgruppen bot. Rheinstettens 
Vereine und die lokale Wirtschaft wurden mit eingebunden und 
so entstand ein vielseitiges Angebot von Bürgern für Bürger.
Der Aufbau begann bereits am 14. Juli: In fünf Tagen entstan-
den Bühnen, Lichtinstallationen und Feststände - professionell 
koordiniert und mit Leidenschaft umgesetzt. Die Festtage waren 
von einer überragenden Stimmung geprägt: Lachen erfüllte den 
Platz, Musik erklang bis in die Nacht und die Menschen feierten 
ihre Stadt - stolz, ausgelassen und vereint. Rheinstetten zeigte 
eindrucksvoll, was möglich ist, wenn alle an einem Strang ziehen.
Der feierliche Auftakt am Freitag eröffnete das Fest mit allem, 
was dazugehört: Die Musikvereine aller Stadtteile spielten ge-
meinsam auf (natürlich mit dem Badnerlied), der Ortschaftsrat 
präsentierte ein Theaterstück über den Gemeindezusammen-
schluss, Oberbürgermeister Sebastian Schrempp begrüßte die 
Gäste und stach - gemeinsam mit Verantwortlichen der damaligen 
Gemeinden Mörsch und Forchheim, Oberbürgermeister Gerhard 
Dietz a. D., Ortsvorsteher Gerhard Bauer und einem Vertreter der 
Brauerei - das Fass an, während der Schützenverein mit seinen 
Landsknechten einmarschierte und die legendären Salutschüsse 
zum Besten gab. Als abends dann noch die heimische Dorfcombo 
auftrat, gab es kein Halten mehr. Mit „Jetzt geht´s los“ rissen sie 
von Anfang an das begeisterte Publikum mit und spielten bis tief 
in die Nacht - stets begleitet von mehreren tausend singenden 
und tanzenden Besucherinnen und Besuchern. 
Der Kindererlebnistag am Samstag bot alles, was das (Kinder-)
Herz begehrt: Beim Flohmarkt offerierten viele kleine und grö-
ßere Verkäufer/-innen ihre ausgesuchten Schätze, während 
auf der Bühne mit einem großartigen Jugendprojektorchester 
aller drei Musikvereine der zweite Festtag eröffnet wurde. Mit 
Schautänzen, Krokomobil, Hüpfburg, Kinderschminken und 
einer spannenden Wette des Jugendgemeinderates wurde es 
niemals langweilig und abends sorgten die beiden Bands „The 
Pretty Poets“ und „Party Inside“ wieder für eine Stimmung, die 
den Festplatz beben ließ.
Mit einem stimmungsvollen ökumenischen Gottesdienst starteten 
viele Besucherinnen und Besucher mit Pfarrerin Ann-Kathrin Pe-
ters, Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann und Diakon Bernhard Käs-
tel in den Sonntag. Bei strahlendem Sonnenschein und unter der 
Begleitung dreier Kirchenchöre empfingen die Anwesenden Gottes 
Segen. Danach ging es beschwingt weiter und das Chris Wieschalla 
Orchestra sorgte für einen tollen musikalischen Start in den Fest-
sonntag. Der weitere Tagesverlauf tat der schönen Stimmung auf 
dem Platz keinen Abbruch, sorgten doch viele Vereine für beste 
Unterhaltung auf der Bühne: Der MV Harmonie Forchheim, die 
Marinesingers, der Premium Jazz- und Bluesclub, der Kulturverein 
Vecsés mit seinem Nachtigallen-Chor und der Tanzgruppe, der 
Forchheimer Elferrat Club, der TSC Rheinstetten und die Mörscher 
Stadtmusikanten boten Tanz, Musik und Chorgesang.

Auch das wetterbedingte vorzeitige Ende des Festes am Sonntag 
konnte die tollen Erinnerungen nicht trüben. Der Deutsche Wet-
terdienst und die Sicherheit für Gäste sowie Veranstalter ließen 
keine andere Möglichkeit zu.
Was bleibt, ist, dass das Motto des Festes „(D)eine Stadt. Rhein- 
stetten“ drei Tage lang von Forchheimern, Mörschern und Neuburg-
weierern = von Rheinstettenern getanzt, gelebt und gefeiert wurde.

Was bleibt, ist, DANKE zu sagen: Danke an die zahlreichen Besu-
cher/-innen, an alle Helferinnen und Helfer im Rampenlicht und 
im Hintergrund, an unsere Sponsoren Edeka Südwestfleisch, 
SKB Rheinstetten, Moninger, Eventservice Bülow, Sator Group 
und an alle Mitwirkenden: 
- 	ASB Rheinstetten
- 	Ausstellung „50 Jahre Rheinstetten“
- 	Baloise Agentur Sven Sauer
- 	BUND Rheinstetten
- 	Bündnis 90/Die Grünen Rheinstetten
- 	CDU Rheinstetten
- 	Chris Wieschalla Orchestra
- 	Clown Julchen
- 	Club Live
- 	Dorfcombo
- 	DRK Forchheim & Neuburgweier
- 	Energie Manufaktur +
- 	Engagementnetzwerk Rheinstetten
- 	Forchheimer Elferrat Club e. V.
- 	 Förderverein Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten e. V.
- 	Gesangverein Bruderbund Mörsch e. V.
- 	HWK Rheinstetten
- 	 Jazzclub Rheinstetten e. V.
- 	 Jugend- und Schulsozialarbeit
- 	 Jugendgemeinderat
- 	KABS e. V.
- 	Kinderbastelaktion der städtischen Kindergärten
- 	Kirchenchöre unter Philip Wesserling
- 	Koch Immobilien
- 	KrokoMobil
- 	Kulturverein Vecsés
- 	Le Sorelle
- 	Marinesingers Rheinstetten
- 	MGV Eintracht Mörsch e. V.
- 	MSC Taifun Mörsch & 1. SV Mörsch
- 	Musikverein Mörsch 1892 e. V.
- 	MV Harmonie Forchheim e. V.
- 	Moderatorinnen Emelie Welker & Carla Heisler
- 	Moderator Volker Rocca
- 	Mörscher Stadtmusikanten
- 	Nica Neulich
- 	Party Inside
- 	Pfarrerin Ann-Kathrin Peters, Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

und Diakon Bernhard Kästel
- 	Premium Jazz- & Bluesclub Rheinstetten
- 	Reifen März
- 	Rodday Wundmanagement
- 	Schützenclub 1962 Mörsch e. V.
- 	Seniorenbeirat
- 	Sentiree Personal Fitness
- 	SPD Rheinstetten
- 	Tabakschuppen
- 	TC Forchheim 1967 e. V.
- 	The Pretty Poets
- 	TSC Rheinstetten e. V.
- 	VdK Ortsverband Mörsch
- 	Weierer Geißböck e.V.
- 	Wir sind Rheinstetten e. V.
- 	Zauberer Luca Wiebe

Bilder: Stadt Rheinstetten, Levin Nees, Paul Needham, Leon Nees
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Start in das Festwochenende
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Der Kindererlebnistag am Samstag
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Das war der Sonntag:
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Bildimpressionen rund ums Jubiläumsfest



Seite 10 Nr. 31-32/2025

Glasfaserausbau im Landkreis Karlsruhe läuft auf Hochtouren
Mit 170.000 Hausanschlüssen von Deutsche Glasfaser einen großen Schritt hin zur flächendeckenden Versorgung
Die Digitalisierung im Landkreis Karlsruhe bekommt durch den 
Glasfaserausbau immer mehr Rückenwind. Deutsche Glasfaser 
leistet dabei einen entscheidenden Beitrag. Das Telekommuni-
kationsunternehmen hat bereits mit 28 Städten und Gemeinden 
einen Kooperationsvertrag geschlossen. Stand heute profitieren 
am Ende der Ausbauprojekte 170.000 Haushalte vom schnellen 
Internet.
Glasfaserausbau ist ein Infrastrukturprojekt, das nur in Ge-
meinschaft und mit starken Partnern erfolgreich sein kann. Im 
Landkreis Karlsruhe besteht eine langjährige Partnerschaft mit 
der Breitbandkabel Landkreis Karlsruhe GmbH (BLK). Die Koope-
ration zwischen dem Unternehmen und der kommunalen Ebene 
schafft Vertrauen in das Vorhaben. Es werden nicht nur Kapazitä-
ten effektiv genutzt, sondern auch Maßnahmen so koordiniert, 
dass sie voneinander und alle Akteure profitieren.
Der Glasfaserausbau sei ein wichtiger Standortfaktor in allen Städ-
ten und Gemeinden, betont Landrat Dr. Christoph Schnaudigel zur 
Partnerschaft: „Den flächendeckenden Ausbau haben wir uns als 
ehrgeiziges Ziel im Jahr 2014 gesteckt. Durch die Abstimmung zwi-
schen dem geförderten und dem eigenwirtschaftlichen Ausbau 
der DG können wir dies im Landkreis Karlsruhe in den nächsten 
Jahren tatsächlich erreichen. Aus der Umsetzung können letztlich 
alle Einwohnerinnen und Einwohner im Alltag Vorteile ziehen.“
„Wir arbeiten nun schon im zehnten Jahr zusammen. Angefangen 
hat es mit einem Betreibermodell, das wir mit der BLK umsetzen 
und somit schon 10.000 Haushalten den Zugang zu schnellem 
Internet mit Fördermitteln des Bundes und des Landes ermögli-
chen. Auch bei unseren autarken Projekten schauen wir immer, 
ob es schon Bestandsinfrastruktur gibt. Denn so werden Res-
sourcen geschont und der Glasfaserausbau wirtschaftlicher“, 
so Anja Genetsch, Abteilungsleiterin Kommunale Kooperationen 
Süd bei Deutsche Glasfaser. 
Ragnar Watteroth, Geschäftsführer Breitbandkabel Landkreis 
Karlsruhe GmbH (BLK), kann die gute Zusammenarbeit bestäti-
gen: „Durch die frühzeitige und konsequente Abstimmung zwi-
schen dem eigenwirtschaftlichen und geförderten Ausbau kön-
nen wir den Bürgerinnen und Bürgern der Städte und Gemeinden 
im Landkreis Karlsruhe eine flächendeckende Versorgung mit 
Glasfaseranschlüssen anbieten. Das schafft neue Rahmenbe-
dingungen in unserer Region, die nicht nur im Privaten, sondern 
auch für die Wirtschaft optimiert und zukunftsfähig ausgestaltet 
sind. Dies gelingt durch eine enge und vertrauensvolle Zusam-

menarbeit zwischen den Städten und Gemeinden, der BLK und 
Deutsche Glasfaser“.
Seit 2022 setzt Deutsche Glasfaser abgestimmte eigenwirt-
schaftliche Ausbauvorhaben im Landkreis Karlsruhe in die Tat 
um. Bisher ist der Tiefbau in folgenden Kommunen nahezu be-
endet: Dettenheim, Graben-Neudorf, Hambrücken, Philippsburg 
und Ubstadt-Weiher. 4650 Kunden sind bereits aktiv ans Netz 
angeschlossen worden. Vor Kurzem haben die Tiefbauarbeiten 
auch in Forst, Kronau und Linkenheim-Hochstetten begonnen, 
noch im September folgt Rheinstetten.
Deutsche Glasfaser schaut auch schon auf das kommende Jahr, 
denn im Jahr 2026 ist der Tiefbaustart, Stand heute, für fünf wei-
tere Projekte geplant. Die Bagger sollen dann in Bad Schönborn, 
Eggenstein-Leopoldshafen, Ettlingen, Karlsdorf-Neuthard und 
Oberhausen-Rheinhausen anrollen. Danach sind die weiteren 
Städte und Gemeinden Kraichtal, Gondelsheim, Östringen, 
Pfinztal, Walzbachtal, Weingarten, Bretten, Oberderdingen, Sulz-
feld, Zaisenhausen, Karlsbad (Langensteinbach und Ittersbach), 
Waghäusel, Bruchsal und Stutensee an der Reihe.

Noch weitere Stimmen zum Glasfaserausbau aus den Kommunen: 
„Der flächendeckende Glasfaserausbau durch Deutsche Glas-
faser ist für unsere Gemeinde ein wichtiger Meilenstein für die 
digitale Zukunft. Wir sind wirklich zufrieden mit der Zusammen-
arbeit mit Deutsche Glasfaser und insbesondere im Konsens mit 
der BLK. Wir freuen uns, wenn die Glasfaseranschlüsse in allen 
Ortsteilen nun bald möglichst aktiviert werden können“, Tony 
Löffler, Bürgermeister in Ubstadt-Weiher.
„Mit Deutschen Glasfaser kommt Tempo in den eigenwirtschaft-
lichen Glasfaserausbau in unserer Gemeinde. Das ist gut für den 
Ort, die Kunden und den kommunalen Haushalt. Danke, dass die 
Deutsche Glasfaser hier Verantwortung übernimmt“, so Bernd 
Killinger, Bürgermeister in Forst.
„Mit Deutsche Glasfaser übernimmt endlich die Privatwirtschaft 
wieder die Initiative, um unser Land für die Zukunft zu rüsten. 
Dafür bin ich dankbar, denn in den letzten Jahren ist in der Öf-
fentlichkeit leider der Eindruck entstanden, dass die Moderni-
sierung unserer Telekommunikationsinfrastruktur eine Aufgabe 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sei“, so Sebastian 
Schrempp, Obürgermeister in Rheinstetten.

Alle Informationen über Deutsche Glasfaser und Produkte sind 
online unter www.deutscheglasfaser.de verfügbar.

Tour nach Rheinstetten - 
mit Produkten aus eigener Herstellung
Der Pfeiflehof kommt immer donnerstags nach Neuburgweier 
und hält an folgenden Punkten:

Rheinstraße 8	   9:20 Uhr	 Auer Straße 6	 10:10 Uhr

Rheinstraße 14	   9:35 Uhr	 Auer Straße 14 	 10:15 Uhr

Rheinstraße 40/42 	   9:40 Uhr	 Auer Straße 22/24	 10:30 Uhr

Rheinstraße 52 	 10:00 Uhr	 Auer Straße 42	 10:35 Uhr

Immer mit dabei: frische Eier, frisches Bauernbrot, Teigwaren aus eigener 
Herstellung, Kartoffeln, das komplette Sortiment an frischer Wurst und 
Fleisch bis hin zum Geflügel sowie Käse aus dem Allgäu. 

Alle Haltestellen in Mörsch und Forchheim werden weiterhin donnerstags zur gewohnten Uhrzeit angefahren.
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.pfeiflehof.de.

Vorab schon ein kleiner Hinweis: 
Der Pfeiflehof macht Betriebsferien von 4. August bis einschließlich 17. August. 
Ab Donnerstag, 21. August kommt der Pfeiflehof dann wieder regelmäßig zu den oben angegebenen Uhrzeiten.
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Gäste aus Navarrenx feiern mit dem Freundeskreis in Rheinstetten  
60 Jahre deutsch-französische Freundschaft
„Was bedeuten die vielen gelb-roten Halstücher?“, fragten sich 
viele in Rheinstetten nicht nur auf dem Stadtfest. Diese Tücher 
waren das Erkennungszeichen der 34 Gäste aus der Partnerstadt 
Navarrenx und ihrer Gastgeber, die zusammen das 60-jährige 
Jubiläum der Partnerschaft begingen.
Alle zusammen erlebten sechs intensive Tage, an denen nicht nur 
ausgelassen gefeiert, sondern auch ein reichhaltiges kulturelles 
Programm absolviert wurde. 
Ein besonderes Gewicht lag dabei auf dem Besuch des zentra-
len Mahnmals in Neckarzimmern für die etwa 5.600 badischen 
Juden, die am 22. Oktober 1940 nach Gurs deportiert wurden. 
Schließlich war die Partnerschaft mit Navarrenx aus dem Projekt 
von Mörscher Jugendlichen im Jahr 1965 entstanden, die Gräber 
auf dem Friedhof des Lagers in Gurs zu pflegen. Damals waren 
sie nach Frankreich aufgebrochen, um zur Versöhnung zwischen 
beiden Ländern beizutragen. Aus dieser ersten Begegnung resul-
tierten Freundschaften, die bis heute andauern, und selbst drei 
Ehen kamen dadurch zustande.
„Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, daran zu erin-
nern, was damals passiert 
ist“, betonte die Vorsitzen-
de des Freundeskreises 
Brigitte Heck-Weigel.
Auch bei der Stadtführung 
in Speyer spielte der Juden-
hof und die Geschichte der 
Juden eine wichtige Rolle. 
Aber natürlich wurde auch 
der Dom besichtigt und ein 
gutes Pfälzer Essen durfte 
nicht fehlen.
Beeindruckt waren die 
Gäste von den Führungen 
durch das Heimatmuseum 
in Neuburgweier und durch 
die St.-Ursula-Kirche, wo 
ihnen die Gestaltung durch 
Emil Wachter anschaulich 
erläutert wurde.
„Die Begegnungen sind 
immer von gegenseitiger 
Herzlichkeit geprägt“, sagte 
die Co-Vorsitzende Regina 
Schneider. Einige Teilneh-
mer kennen sich seit 1965, 
viele sind in den Jahren da-
zwischen dazugekommen 
und einige waren dieses 
Jahr zum ersten Mal in Rheinstetten, wie der Bürgermeister von 
Gurs und seine Frau. Die Atmosphäre war gelöst und beim ge-
meinsamen Feiern mit gutem Essen und fröhlichem Singen oder 
Boulespielen lernte man sich immer besser kennen. Alle freuen 
sich schon auf weitere Treffen und somit wird die Städtepartner-
schaft weiterhin lebendig bleiben.
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Rheinstettener Wochenmarkt:
das besondere Einkaufserlebnis donnerstags 
Frische Produkte und persönliche Kontakte finden Sie auf
dem Rheinstettener Wochenmarkt: 
•	 jeden Donnerstagvormittag ab 08.00 Uhr in Forchheim 
•	 an der Bus- und Bahnhaltestelle Hauptstraße
•	 Obst und Gemüse, Fleisch- und Wurstwaren, Eier und Geflügel, Fisch und Meeresfrüchte

Rad-Touristik-Fahrt „Durch’s Badnerland“
Fast ins Wasser gefallen wäre unsere diesjährige Rad-Touristik-Fahrt „Durch’s Bad-
nerland“ am vergangenen Sonntag. Sagten doch alle Wettervorhersagen mehrere 
ergiebige Regenfälle in unserem Bereich voraus. Viele Radler ließen sich offen-
sichtlich davon abschrecken und blieben zu Hause. Aber die, die kamen, konnten 
zumeist die Tour ohne Regen oder fast ohne Regen absolvieren. 
Mehr als 160 waren es halt nicht, die im Anschluss gemütlich im Zelt über 
ihre erfolgreiche Tour berichten konnten. Erst gegen Abend goss es dann 
in Strömen vom Himmel und jeder war froh, dass es ihn nicht unterwegs erwischte. Die Veranstaltung war trotzdem ein voller Erfolg. 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern und Freunden, auch bei den Kuchenspendern, die uns diese Veranstaltung ermöglicht haben. 
Auch bei Helfern befreundeter Gruppen z. B. vom KIT, der Zweierreihe, auch vom DJK Aue, bedanken wir uns. Nicht zuletzt Danke an 
unsere Besucher, die auch einen schönen Nachmittag im Zelt genießen konnten.
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Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen

Veranstaltungskalender

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-507, www.rheinstetten.de/veranstaltungen
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 03.08.2025
Sonntag, 10.08.2025
Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltung
3. August bis 12. Oktober 2025
Sonderausstellung „Erinnerungsdinge - 
Gedächtnisspuren von 
Menschen in Rheinstetten“
Die Ausstellung von Indra 
Schelble und Olaf Quantius 
vom poetic food forest e. V. 
in Kooperation mit dem Se-
niorenbeirat Rheinstetten 
präsentiert künstlerisch 
aufgearbeitete Erinnerun-
gen verschiedener Personen mit Bezug zu Rheinstetten. Da 
es sich bei Erinnerungen zumeist nicht allein um Fakten, 
sondern auch um Konstruktionen handelt, verschwimmen 
die Grenzen der narrativen Identitäten zwischen Realität und 
Imagination. In einer Reihe von Cyanotypiebildern und -tex-
ten spüren die Künstler*innen den Erlebnissen und Werten 
vergangener Tage in Rheinstetten nach.
Die Ausstellung ist Teil der Ausstellungsreihe des Museums 
anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Rheinstetten“.
Öffnungstage:	 03./ 10./ 17./ 24./ 31. August
	 07./ 14./ 21./ 28. September
	 03./ 05./ 12. Oktober
	 jeweils 14 - 17 Uhr
Für Gruppen sind Besuche nach Absprache auch außerhalb 
der Öffnungszeiten möglich.
Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 1. August 2025, 
um 19 Uhr im Museum, sind alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich eingeladen!
 
Sonderveranstaltung
Sonntag, 3. August 2025, 
14 - 17 Uhr im Museumshof
Workshop „Cyanotypie“ 
mit Indra Schelble und 
Olaf Quantius
Kostenfreies Mitmachangebot 
für jedes Alter, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
Der Workshop findet nur bei 
trockenem Wetter statt.

Impressum
Herausgeber: Stadt Rheinstetten, Rappenwörthstraße 49, 76287 Rheinstetten
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp, o. V. i. A.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)
Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon (07245) 92 70-0, 
Fax (07245) 92 70-50, E-Mail: rheinstetten@duerrschnabel.com 
Anzeigenpreisliste: Stand 01.05.2025
Auflage: 11.550 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr/djd



Seite 16 Nr. 31-32/2025

Die Stadt Rheinstetten erlässt als Ortspolizeibehörde folgende 
Allgemeinverfügung:
1. 	 Das Baden und die Benutzung von Wasserfahrzeugen und 

aller Art von Schwimmkörpern im Epplesee ist am Sonntag, 
17. August 2025, ab Eintritt der Dunkelheit, spätestens ab 
21:00 Uhr bis zum Folgetag, 06:00 Uhr, untersagt. Einsatz- 
und Rettungskräfte sind hiervon ausgenommen.

2. 	 Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird ge-
mäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 VwGO angeordnet, da ein besonderes 
öffentliches Interesse an der sofortigen Wirksamkeit besteht.

3. 	 Für Verstöße gegen Ziffer 1 dieser Verfügung wird die Anwen-
dung von unmittelbarem Zwang angedroht. 

4. 	 Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 41 Abs. Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz (LVwVfG) durch öffentliche 
Bekanntmachung verkündet und tritt am Tage nach ihrer 
Bekanntmachung in Kraft. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Widerspruch bei der Stadt Rheinstetten, Sozial- und 
Ordnungsamt, Rappenwörthstr. 49, 76287 Rheinstetten erhoben 
werden. 

Hinweis: Diese Allgemeinverfügung einschließlich Begründung 
kann während den allgemeinen Sprechzeiten beim Sozial- und 
Ordnungsamt, Rappenwörthstr. 49, 76287 Rheinstetten in Büro 
1-08 oder auf der Homepage der Stadt Rheinstetten 
(www.rheinstetten.de) eingesehen werden. 

Rheinstetten, 21. Juli 2025
gez. Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Große Kreisstadt Rheinstetten� Landkreis Karlsruhe
 Allgemeinverfügung zum eingeschränkten Badebetrieb am Epplesee

Nächste Fälligkeitstermine
Bitte beachten Sie die nächsten Fälligkeiten 
zum 15.08.2025: 
- Grundsteuer
- Gewerbesteuer
- Abschlag Wasser/Abwasser

Tipp: 
Nutzen Sie die Vorteile eines SEPA-Basislastschriftmandates. 
Sie finden das entsprechende Formular auch auf 
www.rheinstetten.de/formulare10

Ihr Team Steuern/Gebühren/Abgaben
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Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Funde vom Stadtfest
1 Schlüssel IKON 8 08 0 am Ring,
hellgrüner Baby-Sonnenhut, Maximo
roter Cowboy-Hut

Aktuell
In-Ear-Kopfhörer schwarz, Bose
Schlüsselbund mit 4 kleinen Schlüsseln, Tonyon1274H, 
GKS Neimann an schwarzen Mäppchen, 
Aufschrift BMW Motorrad
Smartwatch, pink
schwarzes Schlüsselmäppchen 
mit 4 kleinen Schlüsseln (1x ABUS u. 3x BAS)

Vorwoche
Herren-Fahrrad, blau, Marke „Spike“
BMX-Rad, bunt metallic
Kinder Sport-Watch, Sanda, schwarzes Kunststoffband
silberne Panzerkette

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Geänderte Öffnungszeiten
Hallenbad Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 0721 9517650, www.rheinstetten.de/hallenbad

Betriebsferien Hallenbad
Liebe Badegäste,
aufgrund der Betriebsferien hat das Hallenbad in der Zeit 
vom 04.08.2025 bis 07.09.2025 geschlossen

Das Hallenbad-Team wünscht Ihnen 
eine schöne Sommerzeit.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Personen- und Autofähre „Baden - Pfalz“

Fährzeiten August
Werktags	 10.00 - 19.00 Uhr 
Samstags	 10.00 - 19.00 Uhr
Sonn- u. feiertags	 10.00 - 19.00 Uhr

Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf www.rheinfaehre-neuburg.de

Lehrgang „ABC 1 Einsatz“  
erfolgreich abgeschlossen

Vom 12. bis 23. Mai 2025 nahm unsere Einsatzkraft Maurice 
Demmer als Teil des Gefahrstoffzuges des Landkreises Karlsruhe 
Süd am „ABC 1 Einsatz“-Lehrgang des Landes Baden-Württem-
berg teil. Dieser Lehrgang fand an der Landesfeuerwehrschule 
in Bruchsal statt und vermittelte umfassendes Fachwissen im 
Bereich der ABC-Gefahrenabwehr. Bei der ABC-Gefahrenabwehr 
geht es darum, Menschen, Tiere, Sachwerte und die Umwelt vor 
Gefahren durch radioaktive Stoffe (A), biologische Stoffe wie 
Krankheitserreger (B) oder chemische Stoffe (C) zu schützen.

Der insgesamt zehn Tage dauernde Lehrgang umfasste sowohl 
umfangreiche theoretische Grundlagen als auch praxisnahe 
Übungen zur optimalen Vorbereitung der Teilnehmenden auf 
künftige Einsatzlagen im Bereich ABC. Zu Beginn wurden die 
Grundlagen für einen sicheren und strukturierten Einsatz im 
ABC-Geschehen vermittelt.
Dabei standen die taktischen Abläufe sowie die Gefahrenein-
schätzung und richtige Einsatzdurchführung im Mittelpunkt. Im 
Themenbereich Strahlenschutz führten die Teilnehmenden einen 
kompletten Einsatz durch und trainierten dabei den sicheren 
Umgang mit Messgeräten, um eine mögliche Gefährdung früh-
zeitig erkennen und bewerten zu können.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf verschiedenen Einsatzübun-
gen. Insgesamt drei realitätsnahe Übungsszenarien ermöglich-
ten es, das zuvor erlernte Wissen unter Einsatzbedingungen 
zu vertiefen und die Zusammenarbeit zwischen Einsatzkräften 
verschiedenster Feuerwehren zu festigen. Ergänzt wurde der 
Lehrgang durch ein Laborpraktikum, bei dem die Teilnehmenden 
mit unterschiedlichen Stoffen arbeiteten und dabei praktische 
Erfahrungen im sicheren Umgang und in der Bewertung von Stof-
feigenschaften sammelten. Abgerundet wurde die Ausbildung 
durch den Aufbau und die Inbetriebnahme eines Dekontamina-
tionsplatzes. Hierbei trainierten die Teilnehmenden sowohl die 
Einsatznachbereitung als auch alle notwendigen Maßnahmen 
zum Eigenschutz. Am letzten Lehrgangstag wurde ein Leistungs-
nachweis abgelegt, den Maurice Demmer erfolgreich absolvierte.
Neben der fachlichen Weiterbildung bot insbesondere der Aus-
tausch mit 22 Kameradinnen und Kameraden aus Feuerwehren 
aus ganz Baden-Württemberg einen großen Mehrwert. Die 
gemeinsam erlebte Ausbildungszeit förderte die überregionale 
Zusammenarbeit und stärkte den Teamgeist.
Wir gratulieren Maurice Demmer herzlich zum erfolgreichen Ab-
schluss des Lehrgangs und danken ihm für sein Engagement im 
Bereich der ABC-Gefahrenabwehr!
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Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Zeit für neue Ideen: 
Hybride Sitzungen und Livestreams für den Gemeinderat?
Die Sommerpause des Gemeinderats gibt uns allen die Mög-
lichkeit, einmal durchzuatmen - und auch, über neue Ideen 
nachzudenken. Auf Landesebene wurden kürzlich spannende 
Änderungen im Kommunalrecht beschlossen, die kommunal-
politisches Engagement moderner, familienfreundlicher und 
transparenter machen sollen. Damit diese Neuerungen vor Ort 
Wirkung entfalten, müssen wir in Rheinstetten allerdings aktiv 
darüber entscheiden, ob und wie wir sie nutzen wollen.
Künftig dürfen Gemeinderät*innen auch digital an Sitzungen 
teilnehmen. Damit bliebe niemand außen vor, der wegen Fa-
milie, Beruf oder Krankheit nicht persönlich erscheinen kann. 
Der direkte Austausch im Sitzungssaal bleibt dabei zentral, 
doch digitale Teilnahme kann eine wertvolle Ergänzung sein. 
Um diese Möglichkeit einzuführen, muss der Gemeinderat 
gezielt eine Änderung der Hauptsatzung beschließen.
Auch die öffentliche Übertragung von Sitzungen per Live- 
stream wird jetzt rechtssicher möglich. Damit könnten noch 
mehr Bürger*innen verfolgen, was im Rathaus diskutiert und 
beschlossen wird. Auch dafür braucht es aber eine bewusste 
Entscheidung des Gemeinderats.
Wir GRÜNE möchten die Sommerpause nutzen, um ins Ge-
spräch zu kommen: Wollen wir in Rheinstetten hybride Sit-
zungen und Livestreams? Wir sind gespannt auf Ihre Meinung 
- sprechen Sie uns an!
Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

ASB RheinLeben

Mit Herz und Haltung: 
Ljiljana Ivankovic leitet das Pflegeteam im RheinLeben
Seit April gehört Ljiljana 
Ivankovic zum Team des 
neuen Seniorenzentrums 
RheinLeben - und hat sich 
schnell als feste Größe 
etabliert. Am 21. Juli hat sie 
nun erfolgreich ihre Prüfung 
zur Pflegedienstleitung 
bestanden - ein weiterer 
Meilenstein auf ihrem viel-
seitigen Berufsweg.
Ursprünglich Friseurin, 
fand die 46-Jährige mit 
serbisch-kroatischen Wur-
zeln bald ihre Berufung in 
der Altenpflege. Über ver-
schiedene Stationen und 
Weiterbildungen führte ihr 
Weg zuletzt in die Leitung 
der Patientenaufnahme am Städtischen Klinikum Karlsruhe. 
Der Wechsel ins RheinLeben war für sie ein Schritt „back to the 
roots“ - zurück in die Pflege, wie sie sagt. Dort leitet Ivankovic 
ein rund 20-köpfiges Team und bildet die Verbindung zwischen 

Geschäftsführung, Mitarbeitenden und Angehörigen. Neben 
Organisation und Qualitätsmanagement liegt ihr besonders 
die Kommunikation am Herzen: „Das braucht gute Nerven und 
Fingerspitzengefühl.“ Außerdem freut sie sich, in dem modernen 
neuen Haus viel mitgestalten zu können. In ihrer Freizeit ent-
spannt sie beim Sauerteigbrotbacken - ein meditatives Hobby, 
das sie über Freunde entdeckt hat. Oder sie genießt die Sommer-
abende gemeinsam mit ihrem Mann auf der Terrasse.
Das RheinLeben-Team freut sich mit Ljiljana Ivankovic über ihren 
Prüfungserfolg - gefeiert wurde dieser natürlich auch. Dabei lobte 
sie ihren neuen Arbeitgeber, der diese berufsbegleitende Fort-
bildung aktiv unterstützt hat, indem er ihr die benötigte freie Zeit 
ermöglichte. Der ASB legt nämlich großen Wert darauf, den Mitar-
beitenden die Chance zu geben, sich beruflich weiterzuentwickeln.

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Projekt im Röesselsbrünnle: 
Kreative Begegnung zwischen Jung und Alt
Im Rahmen eines beson-
deren Projekts besuchten 
Schüler des Walahfrid- 
Strabo-Gymnasium in 
Rheinstetten vom 21.07.-
25.07.25 unsere Einrich-
tung, um gemeinsam 
mit den Bewohnern und 
Bewohnerinnen kreative 
und aktive Stunden zu ver-
bringen. Ziel des Projekts 
war es, generationsübergreifende Begegnungen zu fördern und 
zugleich einen Beitrag zur Verschönerung des Glasgangs zu leis-
ten, der unsere zwei Häuser des Pflegeheims miteinander ver-
bindet. Mit viel Freude und Engagement gestalteten die Schüler 
zusammen mit den Senioren farbenfrohe Motive. 

Aber auch gemeinsame Spaziergänge und einfache Gymnastik-
übungen standen auf dem Programm. Als kleines Dankeschön 
gab es am Ende der Projektwoche für die Schüler Eis und ver-
schiedene Limonade. Wir bedanken uns bei dem Walahfrid- 
Strabo-Gymnasium und freuen uns auf das nächste Jahr.

Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Seniorenbeirat - InternetCafé

Wir sind für alle da!
Digitale Sprechstunden Mittwoch, 06.08.2025 und 20.08.2025 
von 16:00 bis 18:00 Uhr
Unsere ehrenamtlichen Helfer sind wieder für Sie da! Kommen 
Sie ohne Anmeldung vorbei und bringen Sie gerne interessierte 
Bekannte mit.

ASB-Geschäftsführer Stefan Nagel 
freut sich mit Ljiljana Ivankovic 

über deren Prüfungserfolg.
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Einige Beispiele für unsere Unterstützung an Smartphone, Tablet 
und Laptop:
- Einrichtung und Konfiguration von Geräten
- Installation hilfreicher Apps
- Grundlegende Bedienung und Funktionen

Online-Banking und Sicherheit:
- Nutzung von Online-Banking
- Erstellung sicherer Passwörter
- Datenschutz-Tipps

Datenverwaltung:
- Datensicherung und -wiederherstellung
- Organisation digitaler Inhalte

Soziale Netzwerke und Kommunikation:
- Einstieg in soziale Netzwerke
- Sichere Online-Kommunikation

Wir unterstützen Sie individuell und verständlich - ganz gleich, 
ob Sie erst in die digitale Welt einsteigen wollen oder bereits 
über Vorkenntnisse verfügen.
Sie finden uns in der Rappenwörthstr. 51, 3. OG, Fahrstuhl ist 
vorhanden.
Sie erreichen uns täglich unter
- Internetcafe@rheinstetten.de
- www.rheinstetten.de/internetcafe 

Seniorenbeirat - ReparaturTreff

Wir sind für alle da!

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Kontakt Stadtranderholung
Arne Tropf, Tel. 015256446124, 
E-Mail: arne.tropf@rheinstetten.de
Kontakt Ferienspaß: Daniel Iran Tel. 015780625566, 
E-Mail: daniel.iran@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus:
Das Jugendhaus ist über die Sommerferien geschlossen!
Die Mitarbeiter der offenen Jugendarbeit sind in dieser Zeit in der 
Stadtranderholung und im Ferienspaß tätig!

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus 
findet Ihr auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 

Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine WhatsApp- 
Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Ferienzeit - Zeugniszeit 
Endlich sind sie da - die Sommerferien. Und am letzten Schultag 
gab es an allen Schulen für alle Schülerinnen und Schüler:
Zeugnisse. 
Leider freuen sich nicht alle Kinder und Jugendliche darüber. Es 
gibt Jungen und Mädchen, denen das Lernen schwerfällt und 
denen die Schule nicht so viel Spaß macht. Manche haben keine 
guten Noten erhalten, einige haben vielleicht das Klassenziel 
nicht erreicht. 
All denen - aber auch den ganz erfolgreichen Schülerinnen und 
Schülern - wollen wir sagen: 
Du bist viel mehr, als deine Noten!
Aus diesem Grund haben alle Schülerinnen und Schüler in 
Rheinstetten dieses Mal von den Schulsozialarbeiterinnen 
zusätzlich ein „anderes Zeugnis“ erhalten. Eins, das nicht die 
schulischen Leistungen in den Mittelpunkt stellt. Sondern die 
Einzigartigkeit eines jeden Menschen betont. 
Wir wünschen allen wunderschöne, erholsame Sommerferien 
und freuen uns auf ein Wiedersehen im September. 
Herzliche Grüße von den Schulsozialarbeiterinnen 
aus Rheinstetten
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Es sind noch Plätze frei

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Waldbrände in Griechenland und der Türkei, Felsstürze in der 
Schweiz und Starkregen in Deutschland mit einem Bahnunglück
Die Liste von den Wetterkapriolen lässt sich beliebig fortsetzen. 
Was folgt daraus:
Das Fazit ist, die Natur ist stärker. Wir müssen mit der Natur 
leben und nicht gegen sie.
Leider wird viel zu wenig über unsere Lebensräume nachgedacht. 
Das Bahnunglück bei Biberach, lässt uns alle erschüttern. 
Was folgt aus die Unglück:
Wir müssen mehr tun, um den sich ausbreitenden Klimawandel 
zumindest abzumildern.
Und trotzdem bleibt der Klimaschutz eine übergeordnete Aufga-
be für uns in Rheinstetten und überall in BW und Deutschland. 
Genau deshalb kann jede/jeder, wenn auch nur kleine Dinge tun. 
Auch „Kleinvieh macht Mist“.
Harry Schwarz
Arbeitskreis Klima, Natur und Energie, Tel. 0173/5612363

Engagementnetzwerk Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Ziele für nachhaltige Entwicklung
Was kann ein Beitrag zum Klimaschutz, zu fairen Standards in 
der Arbeitswelt und gegen Hunger und Armut sein? Als Wegwei-
ser dient die Agenda 2030 mit ihren 17 Zielen für nachhaltige 
Entwicklung. Diese Ziele wurden im Jahr 2015 von 193 Staats- 
und Regierungschefs auf dem Treffen der Vereinten Nationen in 
New York verabschiedet. 
Die Agenda 2030 ist ein „Weltzukunftsvertrag“. Damit verpflich-
ten sich die Staaten, allen Menschen bis zum Jahr 2030 ein 
Leben in Würde zu sichern.
Die ersten fünf Ziele der Agenda 2030 sind die Kernbotschaften, 
die den 17 Zielen vorangestellt sind:
1. Die Würde des Menschen
2. die Erde schützen
3. Wohlstand fördern
4. Frieden fördern
5. Globale Partnerschaften aufbauen.
Textquelle: Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung www.bmz.de und www.17ziele.de

Sommerferien
Heute beginnen die Sommerferien. Wir wünschen allen Schü-
lerinnen und Schülern erholsame Zeit. Auch die Arbeitskreise 
Stadtentwicklung und Mobilität & Verkehr machen eine Sommer-
pause. Für Anliegen und Vorschläge sind wir über 
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de zu erreichen. 
Wir wünschen allen Lesern und -innen gute Zeit. 
Am Montagabend, 22. September ist das nächste öffentliche 
Treffen geplant.

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer
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Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Fahrradstraße 2.0
Das erste Bild zeigt einen Teil der Sophienstraße in Karlsruhe, 
aufgenommen von der Kreuzung Hans-Sachs-Straße mit Blick-
richtung Entenfang. Man sieht deutlich die Unterschiede zu 
unseren Fahrradstraßen, zweites Bild. Karlsruhe ist auf dem 
Weg, die vorhandenen Fahrradstraßen attraktiver zu gestalten 
(Fahrradstraße 2.0). 

Sophienstraße in Karlsruhe, Quelle Wikimedia: Von Regura -  
Eigenes Werk, CC0, https://commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=147195395

Bergstraße in Mörsch

In der Sophienstraße heißt das, dass gestrichelte Linien vor 
Dooring-Unfällen schützen. Die Kreuzungen wurden rot markiert, 
nachdem die Vorfahrt geändert wurde. Zuvor galt an den meisten 
Kreuzungen rechts vor links. Zusätzlich wurden die Sichtbezie-
hungen durch Fahrradparkplätze verbessert.
Wir meinen, dass Rheinstetten unsere Fahrradstraßen auch auf 
den neuen Standard bringen sollte.

Arbeitskreis Mobilität und Verkehr -
Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 01.08. - 14.08.2025
Restmüllabfuhr 
1.100 l Container: 
Freitag, 01.08.2025 (bei 14-täglicher Abfuhr)

80 - 240 l Tonne: 
Mittwoch, 13.08.2025

Wertstoffabfuhr 

Mittwoch, 06.08.2025

Bioabfall
80 - 240 l Tonne wö: 
Donnerstag, 07.08.2025 
(nur angemeldete wöchentliche Sommerleerung)
80- 240 l Tonne 14-täglich: 
Donnerstag, 14.08.2025
660 l Container: 
Donnerstag, 07.08.2025 und 14.08.2025

Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung, Reklamation und vieles mehr. 
Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Alltags- und Begegnungssituationen meistern können. Neben 
der Vermittlung der Sprache werden auch landeskundliche As-
pekte behandelt. So bekommen die Teilnehmenden interessante 
Einblicke in die Geschichte, die Kultur, die Traditionen und die 
Mentalität der spanischsprachigen Länder.
Donnerstag, 18.09.2025, 19.30 - 20.45 Uhr, 10 Termine, 82 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 123
Kursnr.: L422V041RN

Hatha Yoga
Die jahrtausendealte indische Lehre ist so beliebt wie nie zuvor. 
Kein Wunder, bietet sie doch intensive innere Ruhe und tiefe Aus-
geglichenheit für Körper, Geist und Seele. Entspannungs-, Atem-, 
Konzentrations- und Bewegungsübungen verleihen neue Kräfte 
für Beruf und Freizeit. Und das Beste ist, dass man mit Yoga in je-
dem Alter beginnen kann. Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, 
warme Socken, Matte und/oder Decke, ggf. Kissen.
Freitag, 26.09.2025, 16.00 - 17.30 Uhr, 10 Termine, 98 €
Rheinstetten-Mörsch, Keltenhalle, 1.OG
Kursnr.: L301V260RN

Indische Küche: 
Palak Paneer, Roti, Jeera-Reis und Karotten Kheer
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 

Spanisch A1.1 - für den Einstieg (Teil 1)
In diesem Kurs erhalten die Teilnehmenden einen Einstieg in 
die spanische Sprache und Kultur. Sie lernen grundlegende 
Wörter und Redewendungen kennen, mit denen sie einfache 
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mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 
Palak Paneer - ist ein beliebtes indisches Gericht aus Paneer 
(einer indischen Käsesorte) und einem reichhaltigen, würzigen 
Spinat-Curry (Palak). Es ist bekannt für seine leuchtend grüne 
Farbe, seine cremige Konsistenz und eine ausgewogene Ge-
würzmischung. Es ist sowohl nahrhaft als auch köstlich und wird 
üblicherweise mit Reis oder indischem Brot wie Naan, Roti oder 
Paratha serviert.
Roti - ist ein traditionelles indisches Vollkorn-Fladenbrot, das 
seit Jahrhunderten ein Grundnahrungsmittel in indischen Haus-
halten ist. Roti ist nicht nur einfach zuzubereiten, sondern auch 
unglaublich vielseitig und nahrhaft.
Jeera-Reis - ist ein beliebtes indisches Gericht, das durch das 
Kochen von Reis mit Kreuzkümmelsamen und anderen aromati-
schen Gewürzen zubereitet wird. Es ist ein würziges und duften-
des Reisgericht, das gut zu einer Vielzahl von indischen Currys 
passt.
Karotten Kheer - ist ein traditionelles indisches Dessert, das mit 
seiner cremigen Textur, seinem aromatischen Geschmack und 
seiner Süße die Sinne erfreut.
In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet.
Freitag, 26.09.2025, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V701RN

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Ein Flug in die Stratosphäre
Das Stratosphärenballon-Projekt 
des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums
Nach vielen Wochen intensiver Planung, Berechnungen und 
Bauarbeiten war es am 28. April 2025 endlich so weit: Der Stra-
tosphärenballon des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums hob ab, um 
die Stratosphäre zu erreichen. Insgesamt 26 Wochen hatten ei-
nige Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen des Gymnasiums 
an dem einzigartigen Projekt gearbeitet. Ziel war es, unvergess-
liche Eindrücke und atemberaubende Bilder aus der Grenze des 
Weltalls zu sammeln.
Der Bau des Stratosphärenballons stellte die Schüler vor einige 
technische und praktische Herausforderungen. Sowohl für die 
Schülerinnen und Schüler aus den Wahlfächern Spanisch als 
auch Naturwissenschaft und Technik war das Projekt eine echte 
Herausforderung. Doch dank der Unterstützung des Projektlei-
ters, Herrn Brandmayer, und durch viel Teamarbeit, konnten alle 
Hürden erfolgreich gemeistert werden.
Trotz der wochenlangen Vorbereitung und präziser Planung gab 
es beim Start einige unerwartete Komplikationen: Der Ballon 
stieg schneller als erwartet auf, was zunächst für Nervosität sorg-
te. Doch der Ballon hielt dem Druck stand und erreichte schließ-
lich eine beeindruckende Höhe von 31.500 Metern. Bei eisigen 
Temperaturen von bis zu Minus 56,5°C flog der Ballon rund drei 
Stunden durch die Stratosphäre, während er faszinierende Bilder 
aus der Grenze zwischen Erde und Weltraum aufzeichnete.
Doch wie jede Reise hatte auch diese ein Ende: Gegen Mittag 
landete der Ballon in Loffenau, einem Dorf im Schwarzwald. 
Nun begann für das Bergungsteam die spannende Aufgabe, das 
wertvolle Objekt sicher zurückzuholen. Dank eines hilfsbereiten 
Anwohners, der den Ballon entdeckte, konnte die Rückkehr er-
folgreich und ohne größere Zwischenfälle durchgeführt werden.
Das Stratosphärenballon-Projekt war für alle Beteiligten eine 
einmalige Erfahrung und eine beeindruckende Gelegenheit, die 
Grenzen der Wissenschaft hautnah zu erleben. Wir, die Schülerin-

nen und Schüler des Walahfrid-Strabo-Gymnasiums haben nicht 
nur technisches Know-how, sondern auch wertvolle Teamarbeit 
und Ausdauer unter Beweis stellen können. Es war ein Projekt, 
das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Mut, Freundschaft und Liebe - unsere Zauberkräfte
Unterstufentheater-AG zeigt berührende Inszenierung von 
Otfried Preußlers „Krabat“
Dass wir mit Mut, Freundschaft und Liebe das Böse und die 
dunklen Mächte besiegen können, davon erzählten die 15 
Schauspielerinnen und Schauspieler der Unterstufentheater-AG 
unter der Leitung von Yannic Baron in zwei beeindruckenden Auf-
führungen Anfang Juli. Krabat, ein vierzehnjähriger Waisenjunge, 
authentisch und feinfühlig gespielt von Lieselotte Behr (7c) und 
Caroline Zieger (7b), gerät eher zufällig in die schwarze Mühle am 
Koselbruch, wo ihm eine Lehrstelle angeboten wird. Der Meister, 
ausdrucksstark und finster dargestellt von Lucy Zurmühl (6b), 
will ihn das Müllern lehren und das Andere auch. Krabat entdeckt 
schnell, dass dieses Andere das Zaubern und die schwarze Magie 
ist, und genauso schnell merkt er, dass mit dem Meister etwas 
nicht stimmt. Seine teils gemeinen Mitgesellen wie der launische 
Staschko (überzeugend knurrig gespielt von Emilie Schindele, 
6b) oder der fiese Lyschko (hinterhältig dargestellt von Joschua 
Dusing, 6a) machen Krabat das Leben zudem auch nicht gerade 
leichter. Sein erster Freund unter den Gesellen, Tonda, mit feiner 
Selbstironie gespielt von Johannes Küpper (7b) und Lara Beck 
(6b), klärt ihn auf: Der Zugang zur schwarzen Magie wird vom 
Meister erkauft durch einen Handel mit dem unheimlichen Ge-
vatter (Jakob Schwörer, 7a), der jedes Jahr in der Neujahrsnacht 
den Tod eines Burschen verlangt.
Als Tonda stirbt, verliert Krabat seine Unbekümmertheit, sein Blick 
auf das Leben in der Mühle und die Zauberei verändert sich. Es ist 
sein neuer Freund, der vermeintlich dumme Juro (naiv und gewitzt 
zugleich verkörpert von Nina Geiger, 6b), der ihm schließlich ver-
rät, wie der Meister zu besiegen ist: durch die Macht der Liebe. 
Die Kantorka, ein Mädchen aus dem Dorf, das Krabat mit seinem 
Gesang verzaubert hat (voller Poesie gespielt von Leni Hanke, 6b), 
erklärt sich bereit, Krabats Freiheit vom Meister zu fordern. 
Und als der Pumphutt (finster und energiegeladen dargestellt 
von Julian Oettinger, 6b) den Meister vor aller Augen in einem 
Zauberduell besiegt, weiß Krabat, dass jetzt seine Zeit gekom-
men ist: Mit der Kraft des Mutes, der Liebe und der Freundschaft 
wird der Meister besiegt und alle Gesellen sind frei.

Voller Spielfreude und Hingabe nahmen uns die Schauspielerin-
nen und Schauspieler mit in die verschiedenen Szenerien und 
ihre unterschiedlichen Atmosphären: säckeschleppend in das 
harte Leben in der Mühle, zum fröhlichen Tanz beim Dorffest, als 
Raben in die Zauberkammer des Meisters, auf den Viehmarkt, 
wo Noelia Adamo (6b) und Ela Ismaeli (6b) als findige Bauern 
überzeugten, die auf den verwandelten Andrusch (facettenreich 
von Ruby Meißner (6b) porträtier) hineinfielen, zum Militär, wo 
Klara Sklucka (5a) als hüpfender Korporal für Lacher bei den ei-
genen Soldaten (Lina Enzmann, 5a) und im Publikum sorgte oder 
in die Nachtwache ans Osterfeuer - egal an welchem Ort, immer 
waren alle mit ganzem Herzen dabei. Für diese Ernsthaftigkeit, 
ihre Wandelbarkeit und den beeindruckenden Teamgeist wurde 
das junge Ensemble mit viel Applaus belohnt!
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Schülerhort

Liebe Kinder, liebe Eltern, 
ein weiteres spannendes und ereignisreiches Schuljahr neigt 
sich dem Ende zu. Gemeinsam haben wir viel erlebt, gelernt und 
gelacht. Die Kinder haben sich in verschiedenen Aktivitäten krea-
tiv entfaltet, neue Freundschaften geschlossen und ihre sozialen 
Kompetenzen gestärkt.

Zum Ende des Schuljahres verabschieden wir die Viertklässler, 
die nun in der weiterführenden Schule starten. Wir sind sehr 
stolz auf euch und danken euch für die schöne gemeinsame Zeit, 
eure Mitarbeit und euren Einsatz. Wir wünschen euch viel Erfolg, 
Freude und spannende Abenteuer auf eurem neuen Weg!
Herzlich willkommen an alle neuen Kinder! Wir freuen uns sehr, 
euch im kommenden Schuljahr im Schülerhort begrüßen zu dür-
fen. Ihr werdet viele neue Freunde finden, spannende Aktivitäten 
erleben und eure ersten Schritte in der Schule machen. Wir sind 
schon ganz gespannt auf euch und freuen uns auf eine tolle ge-
meinsame Zeit! Wir möchten uns bei allen Kindern, Eltern und 
vielen anderen, für die tolle Zusammenarbeit in diesem Jahr be-
danken. Genießt die Sommerferien, erholt euch gut und kommt 
gesund und fröhlich zurück!
Wir starten nach den Sommerferien im Schülerhort gemeinsam 
am Dienstag, 16.09.2025. 
Es grüßt euch, euer Schülerhort-Team

Kindergarten St. Ursula

Ein Hauch von Magie im Kindergarten - 
Zauberhafte Momente für Groß und Klein
Ein ganz besonderer Tag liegt hinter den Kindern unseres Kin-
dergartens: Ein Zauberer war zu Besuch und sorgte mit seiner 
faszinierenden Show für große Begeisterung und leuchtende 
Kinderaugen.
In zwei altersgerechten Vorstellungen - einer großen Zaubershow 
für die älteren Kinder und einer kürzeren, kindgerechten Darbie-
tung im vertrauten Gruppenraum für unsere Jüngsten - wurde 
gestaunt, gelacht und voller Spannung mitgefiebert. 
Die Magie war förmlich spürbar, und die Freude stand allen Kin-
dern ins Gesicht geschrieben.

Möglich gemacht wurde dieses besondere Erlebnis durch den 
engagierten Elternbeirat, der den Auftritt organisierte. Finanziert 
wurde die Zaubershow aus den Einnahmen des letzten Kinder-
garten-Flohmarkts.
Ein herzliches Dankeschön gilt daher allen Eltern, Unterstützen-
den und Helferinnen und Helfern, die durch ihren Einsatz bei 
dieser Aktion solche unvergesslichen Momente für unsere Kinder 
möglich machen.

Info: Doppelausgabe KW 31+32

31 32
die heutige Ausgabe ist eine Doppelausgabe KW 31/32.

Die Ausgabe KW 32 entfällt, d. h. nächste Woche erhalten Sie kein Amts-/Mitteilungsblatt.
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Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

Wort für die Woche

Endlich offline!?
Wenn Sie dieses Wort für die Woche lesen, endet gerade mein 
Jahresurlaub. Zwei Wochen davon durfte ich in einem wunder-
schönen Ferien-Häuschen in der Ostschweiz verbringen und von 
dort aus Wanderungen und Ausflüge unternehmen - was mir sehr 
gut getan hat! Und es ist mir bewusst, was für ein großes (und 
nicht wirklich selbstverständliches) Geschenk das ist, überhaupt 
Urlaub machen und „Ich bin dann mal weg!“ sagen zu können.
Ich habe das Glück, in einem beruflichen Umfeld zu arbeiten, wo 
es auch mal zwei Wochen ohne mich läuft, weil viele Kolleginnen 
und Kollegen gemeinsam Verantwortung übernehmen und mir so 
den Rücken frei halten. Und wo das eine oder andere unbear-
beitet liegen bleiben darf, bis ich wieder da bin. Ich weiß aber 
auch um Unternehmen und Dienststellen, wo dies für Menschen 
in Führungspositionen nicht so ohne Weiteres möglich ist.
Einmal erzählte mir eine Frau, dass sie auch im Urlaub unein-
geschränkt erreichbar sein muss, weil sie wegen ihrer ganz 
speziellen Qualifikation eigentlich „unabkömmlich“ ist. Sie tele-
foniert und mailt also auch in ihrer Freizeit dienstlich - für mich 
eine schreckliche Vorstellung. Ich genieße das Privileg, in den 
Schweizer Bergen wirklich „offline“ zu sein, nicht nur in techni-
scher Hinsicht (ohne Internetanschluss), sondern auch emotio-
nal: Klar habe ich immer wieder mal an Rheinstetten gedacht, 
beim Wandern meine Arbeit reflektiert und die eine oder andere 
gute dienstliche Idee gehabt - aber dann, wenn ich dies wollte 
bzw. wenn es halt kam, und nicht, weil ich musste bzw. weil ich 
kontaktiert wurde. Zu wissen, dass ich in Notfällen erreichbar 
gewesen wäre, reichte mir völlig.

Urlaub hat für mich wesentlich mit dem „offline-sein“ zu tun: Ich 
darf (!) eine gewisse Zeit lang die Verbindungen der Zuständig-
keit, der Sorge und der Verantwortung zu dienstlichen Dingen 
unterbrechen, um mich von dem Belastenden zu erholen und frei 
zu werden für anderes, das meiner Seele gut tut und neue Kräfte 
weckt, z. B. die Natur, das Unterwegssein, die Kultur und vieles 
mehr. Erfahrungsgemäß stellt sich dann ganz von selbst neu die 
Lust ein, all die Verantwortung und die Zuständigkeiten wieder 
aufzunehmen und wieder mit voller Kraft zu arbeiten.
Übrigens hat Jesus seinen Aposteln auch sowas wie „Urlaub“ 
verschrieben: Als diese nämlich von ihrer ersten Missionstour, 
auf die er sie geschickt hatte, zurückkommen und erzählen, was 
sie alles erlebt und geleistet haben, nimmt er sie erst einmal raus 
aus dem Betrieb und geht gemeinsam mit ihnen „offline“: 
„Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir allein sind, und ruht 
ein wenig aus.“ (Markusevangelium 6,31) 
Ich wünsche Ihnen allen - ob mit oder ohne Urlaub - eine gute 
Sommerzeit mit Abwechslung, Lebensfreude und - Erholung!
Reinhart Fritz, Pfarrer

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 14.00 - 17.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; 
Mö = St. Ulrich Mörsch 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Unsere Gottesdienste 31.07. - 17.08.2025
Donnerstag, 31.07.: Hl. Ignatius von Loyola
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 01.08.: 
Hl. Alfons Maria von Liguori; Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Sonntag, 03.08.:
18. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Montag, 04.08.: 
Hl. Johannes Maria Vianney (Pfarrer von Ars)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 05.08.: 
Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore in Rom
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
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Mittwoch, 06.08.: Verklärung des Herrn
16.30 Uhr	 (Fo)	� Eucharistiefeier in der Lamm-Gottes-Kapelle 

(Seniorenzentrum St. Martin)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 07.08.: Hl. Xystus; Hl. Kajetan
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier 
		  (Gebetstag um geistliche Berufungen)
Freitag, 08.08.: Hl. Dominikus
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für Otto und Margot Reger 

und Angehörige, sowie für Mila und Helmut 
Vielsäcker, Willi Kunz und Angehörige

Sonntag, 10.08.: 19. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für die Lebenden 
		  und Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Hildegard Huber 
		  (Jahrtag) und Geschwister
Montag, 11.08.: Hl. Klara von Assisi
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 12.08.: 
Hl. Johanna Franziska von Chantal; Sel. Karl Leisner
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 13.08.: Hl. Pontianus und Hl. Hippolyt
16.30 Uhr	 (Mö)	� Eucharistiefeier im Zentrum Rösselsbrünnle 	

(großer Saal)
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 14.08.: Hl. Maximilian Kolbe
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für Wolfgang Klein und Eli-

sabeth Reichel,
		  mit Kräutersegnung (zu „Mariä Himmelfahrt“)
Freitag, 15.08.: Mariä Aufnahme in den Himmel
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Sonntag, 17.08.: 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Neu	� Eucharistiefeier mit Kräutersegnung 
		  (zu „Mariä Himmelfahrt“)

Fernsehgottesdienste 
- 	Sonntag, 03.08.2025 um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Mariä Himmelfahrt Altenstadt)
- 	Sonntag, 10.08.2025 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Insel Mainau) 
- 	Sonntag, 17.08.2025 um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, St. Georg Jockgrim)

Danke, Pfr. Jacobus!
Was braucht es, damit ein Pfarrer beruhigt und entspannt in den 
Urlaub fahren kann? Einen zuverlässigen Vertreter! Kaum mehr 
wegzudenken in dieser Funktion ist bei uns Dr. Biji Jacobus 
Koippally aus Kerala (Indien) - besser bekannt einfach als „Pfr. 
Jacobus“. In den letzten drei Wochen hat er wieder Sonn- und 
Werktagsgottesdienste, Beerdigungen, eine Taufe und eine Trau-
ung übernommen und stand als Seelsorger und Ansprechpartner 
zur Verfügung. 
Herzlichen Dank an Pfr. Jacobus für diesen wertvollen Dienst, 
aber auch an alle, die ihn dabei (z. B. als „Taxi-Fahrer/-in“) un-
terstützt oder im Hintergrund organisiert haben, besonders den 
Sekretärinnen sowie Gemeindereferentin Rudiger und Pastoral-
referent Eckerle!

Schöne Ferien!
Die Schulferien beginnen - das heißt für Viele „Abschalten, Ur-
laub machen und Erholen!“ Allen, denen das vergönnt ist, sei es 
von Herzen gegönnt - kommt gesund und munter und vor allem 
wirklich erholt wieder!
Für andere heißt es in den nächsten Wochen: „Business as 
usual!“, also ganz normaler Alltag. Denen wünschen wir eine 
gute, vielleicht doch etwas ruhigere, Zeit und genügend Gelegen-
heiten, sich über schöne Kleinigkeiten zu freuen!

Inspiriert durch den Sommer
Sie möchten über Gedanken 
aus einem Buch/Text, die Sie 
inspirieren, mit anderen ins 
Gespräch kommen? Oder von 
anderen Gedanken inspiriert 
werden? (Wer will, bringt einen 
Text mit.) Und dazu lecker pick-
nicken?
Die haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter aus der zukünf-
tigen neuen katholischen 
Pfarrei St. Martin Ettlingen 
veranstalten immer mittwochs 
(06./13./20./27.08 und 03.09.) 
von 18 - 20 Uhr ein Picknick. Ge-
tränke, Brot und Geschirr gibt es 
vor Ort - Fingerfood bringen alle mit.
Infos und Anmeldung: Ruth Fehling, E-Mail: r.fehling@kkwk.de

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Freitag	 14.00 - 17.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242 93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800 1110111, 0800 1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242 93401-24 oder per E-Mail: 
„thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de“.

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173 7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Rosenkranz
Am Freitag 01.08. entfällt der Rosenkranz. 
Wir bitten um Beachtung.

Spendenaufruf der KjG Mädchen Forchheim
Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer, 
unser jährliches Sommerlager der KjG Mädchen Forch-
heim steht vor der Tür! Damit wir den Mädchen erneut 
eine unvergessliche Zeit voller Abenteuer, Freund-

schaft und Lernen ermöglichen können, brauchen wir Ihre Hilfe.
Das Sommerlager ist mehr als nur ein Ferienprogramm. Es 
bietet den Mädchen eine wertvolle Auszeit vom Alltag, in der 
sie gemeinsam die Natur erkunden, neue Fähigkeiten erlernen 
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und unvergessliche Momente erleben. Ob bei spannenden 
Wanderungen, kreativen Bastelstunden oder gemütlichen La-
gerfeuerabenden - wir sorgen dafür, dass jede Teilnehmerin eine 
unvergessliche Zeit hat.
Ihre Spenden helfen uns dabei, die Kosten für Unterkunft, Ver-
pflegung und Material zu decken, damit wirklich alle Mädchen 
eine unvergessliche Zeit haben.
Jeder Beitrag, egal wie klein, macht einen großen Unterschied! 
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass das Sommerlager 2024 
ein strahlendes Highlight im Leben der Mädchen wird.

Herzlichen Dank für Ihre Großzügigkeit und Unterstützung!
Ihr Team der KjG Mädchen Forchheim
KJG Mädchen ST. Martin Forchheim
IBAN: DE29 6606 14070008 0236 54
BIC: GENODE61RH2 (SKB Rheinstetten)

KJG Zeltlagerteam
Nur noch wenige Tage...
Die Sommerferien sind nun zum Greifen nah‘ - und damit auch 
das Highlight des Jahres für viele Kinder und Jugendliche: 
Unser Zeltlager startet am Sonntag, 4. August 2025.
Während die Betreuer und Helfer bereits dabei sind, den Aufbau 
des kleinen „Zeltdorfes“ abzuschließen, machen sich die Teil-
nehmenden für zwei Wochen in die wilde Welt der Safari bereit. 
Treffpunkt ist am 04.08.25 um 11:30 am alten Festplatz, Damm-
feldweg in Forchheim. Dort wird das Gepäck aller Teilnehmer in 
den Bus geladen und es ist Zeit für herzliche Verabschiedungen. 
Um 12:00 Uhr startet die Reise dann endlich.
Begleitet wird das Lager von einem erfahrenen und engagierten 
Team, das für ein abwechslungsreiches Programm, leckere Ver-
pflegung und eine sichere Atmosphäre sorgt - Tag und Nacht.
Wir freuen uns schon riesig auf zwei Wochen voller unvergess-
licher Erlebnisse, Lachen, Lagerfeuerstimmung und ganz viel 
Safari-Flair!
Bis dann! 
PS: Last-Minute Anmelden sind noch unter www.lagerteam.de 
möglich.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 	  

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242 93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800 1110111, 0800 1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173 7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“, sowie 
donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Pfarrbüro
In der Zeit vom 1. August bis 12. September (Sommerferien) 
bleibt das Pfarrbüro freitags geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: 
Norbert Rihm, 64 Jahre. 
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Schöner Heiraten in St. Ulrich
Vergangenen Samstag 
konnten wir die neuen 
weißen Hussen  
„in Betrieb nehmen“,  
die ein Gemeindemit-
glied dankenswerter-
weise für unsere Kirche 
genäht hat (vgl. Foto). 
So können wir 
Brautpaaren zukünftig 
ein noch schöneres 
Setting für ihre 
Trauung bieten. 
Vielen Dank für diese 
großartige Bereicherung!

Kirchenmusikverein 
St. Ulrich

Wie schon 
seit vielen 
Jahren pausieren die Singstunden in den Sommer-
ferien. Wir setzen die Tradition des 14-täglichen 
Treffens fort.

Erster Termin ist am 5. August in der Bernhardushalle, zweiter 
Termin 19. August und dritter Termin 2. September, jeweils um 
18 Uhr. 
Wir freuen uns auf ein geselliges Zusammensein und regen Ge-
dankenaustausch.

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	   9.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
„reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de“. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242 93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800 1110111, 0800 1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242 93401-32, E-Mail: 
„nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de“

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173 7519457 oder per E-Mail: 
„sonja.rastert@kath-rheinstetten.de“ 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Gottesdienstausfall
Am Dienstag, 5. August, muss die Abendmesse entfallen, da Pfr. 
Fritz an diesem Tag das Weierer Zeltlager besuchen und dort mit 
den Kindern und Jugendlichen Gottesdienst feiern wird. 
Wir bitten um Verständnis.
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		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Mörsch, Bachstr. 42	 Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 07242/7385	 Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.30 - 10.00 Uhr 	 Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
und 	 16.00 - 17.00 Uhr	 Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 	  9.00 - 12.30 Uhr 	 und 	 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen.“ 
Die Bibel, Brief an die Epheser, Kapitel 2, Vers 19 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 3. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mörsch 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Mittwoch, 6. August 
16:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Rheinleben 
Sonntag, 10. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Mittwoch, 13. August 
16:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin 
Sonntag, 17. August 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mörsch 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Sommerzeit - Urlaubszeit 
Liebe Gemeindeglieder, 
der Sommer ist da - mit langen Tagen, warmem Sonnenschein 
und vielleicht auch einer wohlverdienten Auszeit vom Alltag. Ob 
Sie verreisen oder einfach zu Hause die Seele baumeln lassen: 
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und erholsame Urlaubszeit! 
Auch in den Sommermonaten bleibt unsere Kirchengemeinde für 
Sie da. Die Gottesdienste finden im Wechsel zwischen Forchheim 
und Mörsch statt. In den Seniorenheimen sind wir wie gewohnt 
wöchentlich präsent. Unsere Gruppen und Kreise finden nur 
nach Absprache mit ihren Leitungen statt. 
Schauen Sie gerne vorbei, wenn Sie Ruhe, Gemeinschaft oder 
einfach einen Moment zum Innehalten suchen. 
Falls Sie in dieser Zeit ein offenes Ohr oder Unterstützung brau-
chen, erreichen Sie uns im Pfarramt auch während der Ferien. 
Unsere Pfarrer wechseln sich mit ihrem Urlaub ab, sodass auch 
hier immer ein „Rheinstettener“ vor Ort ist. 
Genießen Sie den Sommer - mit Gottes Segen im Gepäck! 
Herzliche Grüße 
Ihre Kirchengemeinde Rheinstetten 

Mach mit - Gestalte Kirche mit! 
Kirchenältestenwahl 2025 - 
Deine Stimme zählt. Dein Engagement bewegt. 

Liebe Gemeindeglieder, 
am 30. November 2025 ist es wieder so weit: In unserer Kirchen-
gemeinde werden acht neue Kirchenälteste gewählt. Gemeinsam 
mit der Pfarrerin oder dem Pfarrer gestalten sie das Leben unse-
rer Gemeinde - mit Herz, Verantwortung und Glauben. 

Jetzt sind Sie gefragt! 
Bis zum 14. September 2025 können Sie Wahlvorschläge einrei-
chen. Nutzen Sie die Chance, Menschen vorzuschlagen, die Sie 
für geeignet haltet - oder kandidieren Sie selbst! 

Wahlvorschläge gibt‘s beim Pfarramt - einfach vorbeikommen 
oder anrufen. 
Wer kann vorgeschlagen werden? 
Jede*r, der oder die ... 
wahlberechtigt ist, 
am Wahltag mindestens 16 Jahre alt ist, 
sich aktiv am Gemeindeleben beteiligt, 
und nicht mehr als 5 Stunden pro Woche für eine Kirchengemein-
de oder einen Kirchenbezirk arbeitet. 
Wichtig: Jeder Vorschlag braucht mindestens 10 Unterschriften 
von wahlberechtigten Gemeindegliedern - und natürlich die Zu-
stimmung der vorgeschlagenen Person. 
Die genauen Regeln finden Sie online unter www.kirchen-
recht-baden.de oder direkt im Pfarramt. 

Warum mitmachen? 

Weil Kirche von uns allen lebt. 
Weil jede Stimme zählt. 
Weil du etwas bewegen kannst. 

Danke, dass du unsere Gemeinde mitgestaltest - durch deine 
Vorschläge, deine Stimme und dein Engagement! 

Herzliche Grüße 
Der Ältestenkreis der Kirchengemeinde Rheinstetten 
Rheinstetten, 22. Juli 2025 

STADTRADELN - wir sagen Dankeschön! 
Gemeinsam konnten wir beim STADTRADELN (Stand 26.07.,  
8.20 Uhr) 4028 km erstrampeln und damit 660,6 Kilogramm CO2 
einsparen. 
Ganz herzlichen Dank allen 25 gemeldeten Radlerinnen und Rad-
lern, insbesondere Sandra, Tobias und Klaus, die die ersten drei 
Plätze in unserem team-internen Ranking erobert haben. 
Super, dass Ihr alle dabei wart! Super, dass wir gemeinsam etwas 
Gutes für uns selbst und für unsere Umwelt tun konnten! Auch 
weiterhin gute Fahrt mit dem Fahrrad und schöne Sommerferien! 

Vertretung 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann ist von 31. Juli bis 24. August 
im Urlaub. 
In dringenden seelsorglichen Fällen wie z. B. einer Beerdigung 
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Ann-Kathrin Peters. 

...direkt zum Online-Formular!Ihre Bankverbindung ändert sich? 
Teilen Sie uns das gerne online mit:
abo.duerrschnabel.com

... direkt zur E-Abo-Bestellung!Amts- und Mitteilungsblätter auch online lesen!
Erfahren Sie hier mehr über unser Online-Abo:
abo.duerrschnabel.com
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Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Tech-Giganten und Gefahren für Demokratie: 
Co-Bundesvorsitzende Brantner spricht in Ettlingen

Prominenten Besuch hat der Grünen-Kreisverband Ettlingen am 
Mittwoch erhalten: Die Co-Bundesvorsitzende Franziska Brant-
ner war in der Reihe „Talk im Biergarten“ zu Gast im „Badischen 
Hof“. Im lockeren Austausch ging es um aktuelle politische Ent-
wicklungen und gesellschaftliche Herausforderungen.
Begrüßt wurde die gebürtige Südbadenerin von Ingrid Thoma, 
der Vorsitzenden des Grünen-Kreisverbands Ettlingen, sowie von 
Kai Keune, dem Vorsitzenden des Grünen-Ortsverbands Ettlingen 
und Direktkandidat für die Landtagswahl, der die voll besetzte 
Veranstaltung moderierte.
Selbstredend blieben Spitzen gegen die aktuelle Regierung nicht 
aus. „Die streiten ja nach drei Monaten mehr als wir in drei Jahren. 
Für das Land ist das nicht gut“, so die Politikwissenschaftlerin 
Brantner, die in Paris und New York studierte. Auch die aktuellen 
Grenzkontrollen kritisierte die Politikerin.

Ein wichtiges Thema waren Rohstoffe in Verbindung zu China. 
„Wir haben eine Abhängigkeit bei kritischen Rohstoffen zu China 
von 97 Prozent. Fast alles, was Batterieproduktion betrifft, ist in 
chinesischer Hand“.
Ein Rohstoff-Fonds sei ebenso wichtig wie Lithium-Förderung 
hierzulande. Zwar stecke diese noch in den Kinderschuhen, aber 
speziell am Oberrhein gebe es große Lithium-Vorkommen. Fir-
men in der Pfalz und Baden verrichteten Pionierarbeit. „Das hat 
immer auch mit Geothermie zu tun. Wir fördern Lithium ebenso 
wie Wärme“, so Brantner.
Ein weiteres Thema war die Regulierung der Tech-Giganten in den 
USA. Dies sei dringend geboten. „Es sieht aber so aus, dass die 
Regierung im Handelsstreit mit den USA wieder zurückzieht. Das 
wäre ein Fehler. Ein gutes Beispiel ist hier Macron, der langfris-
tiger denkt.“
Rund 70 Prozent der jungen Menschen würden sich heute rein 
über soziale Medien informieren. „Wobei ich das nicht so nenne. 
Mit ‚sozial‘ hat das nichts zu tun. Digitale Plattformen trifft es 
besser“, so Brantner, die auch die Gefahren für die Demokratie 
unterstrich.
Auch auf welche Länder man in Zeiten autokratischer und nati-
onalistischer Tendenzen noch setzen sollte, wollte eine Person 
wissen. Die pro-europäischen baltischen Staaten, Portugal, 
Spanien, Griechenland, Frankreich mit Macron oder aktuell mit 
Abstrichen Polen nannte die 45-Jährige unter anderem.
In diesem Kontext kritisierte Brantner die Idee, „Deutschland zur 
stärksten Armee in Europa aufzubauen“. Dies müsse immer im 
europäischen Kontext geschehen.
Als wichtige Themen, um die junge Generation zu gewinnen, 
nannte sie Bildung, Klimaschutz oder Generationengerechtigkeit.
Im Laufe des Abends wurden viele weitere Themen andiskutiert, 
darunter Kinderrechte, das „Heizungsgesetz“, die E-Automobili-
tät oder auch die Schließungen von Notfallpraxen.

Kontakt
www.gruene-rheinstetten.de
vorstand@gruene-rheinstetten.de

Bogenfreunde  
Rheinstetten 2023 e.V.

Nasses Turnierwochenende in Schefflenz
Auch in 2025 traten die Bogenfreunde Rheinstetten bei dem 
schon legendären 3D-Turnier in Schefflenz an. Das letzte 
Wochenende im Juli entsprach wieder den Schefflenzer Bedin-
gungen, nach Sonne folgt Regen, aber in diesem Jahr war der 
Regen stärker als je zuvor. Trotzdem wurden an beiden Tagen 
die Pfeile ins Ziel geschickt. Ziele ware Streifenhörnchen, Kei-
ler, Ziegen, aber auch ein Bison auf weiter Distanz oder eine 
große Würgeschlange auf einem Ast. Auch in diesem Jahr waren 
die Bogenfreunde auf dem Siegertreppchen vertreten, unsere 
jüngste Starterin, Mia Knepper, holte sich bei ihrem Turnier 
gleich den ersten Platz. In der Klasse Recurve ohne Visier be-
legte Lukas Hennhöfer mit 854 Ringen einen hervorragenden  
3. Platz, gefolgt von Markus Knepper mit 768 Ringen. Ein gelun-
genes Wochenende, das uns viel Standfestigkeit abverlangte. Die Teilnehmer in einer Regenpause.
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Bund für Umwelt und  
Naturschutz Deutschland e. V. 
Ortsverband Rheinstetten

Wildkatzen und Hauskatzen schützen - Petition für Katzen-
schutzverordnung online
Unser Dank an alle Helferinnen 
und Helfer auf dem Infostand 
zum Stadtfest. Danke auch an 
die zahlreichen Besucherinnen 
und Besucher am Stand und die 
vielen Unterzeichner unserer 
Petition für die dringend not-
wendige Katzenschutzverord-
nung in Rheinstetten. 

Wer die Petition noch nicht unterschrieben hat, kann dies jetzt 
online bei We Act oder auf unserer Unterschriftenliste, die es 
zum Ausdrucken auf unserer Homepage gibt. Die Links sind auf 
rheinstetten.bund.net zu finden. 

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten  
– Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus 
(nicht in den Schulferien).
Am 07.08. besuchen wir das KSK in Calw. Anmeldung bis 04.08. 
beim Altersobmann.

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt (nicht 
in den Schulferien). Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr 
Nordic Walking und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Empfang unserer Gäste in Karlsruhe

Im Rahmen des Stadtfestes Rheinstetten waren französische 
Gäste aus der Partnerstadt Navarrenx zu Gast in Rheinstetten. 

Eine Delegation aus französischen Gästen und Rheinstettener 
Vertretern wurden im Rathaus von Karlsruhe empfangen. Darun-
ter die Bürgermeisterin von Navarrenx Nadine Barth mit Beglei-
tung, der Bürgermeister von Gurs Christian Puharré, der langjäh-
rige Verbindung zu Karlsruhe durch den Deportierten Friedhof in 
Gurs hat, mit Gattin, der Bürgermeister von Castetnau-Camblong 
Patrick Baldan mit Gattin und Sylivie Lacamoire Vertreterin des 
Partnerschaftskomitees in Navarrenx. Von Rheinstettener Seite 
waren Brigitte Heck-Weigel und Regina Schneider Vorsitzende 
des Freundeskreises Navarrenx und Clemens Hauk als ehemali-
ger Bürgermeister in Rheinstetten mit Gattin dabei.

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und 
nehmen den Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.

Homepage
www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Kinderführung im Museum Frieder Burda am 19.08.2025
Wer bei der kindgerechten Führung die farbenfrohe Ausstellung 
„Poesie des Lichts“ von Richard Pousette-Dart entdeckend und 
danach in der Kunstwerkstatt selbst kreativ werden möchte, 
sollte sich bis spätestens 12.08. bei Angelika Bimmler, Tel. 
0721/9512858 oder E-Mail p.a.bimmler@t-online.de anmelden.

Malen und experimente für Kinder
Am 03. und 04.09. können mit interessierten Kindern (8 - 12 
Jahre) mit Ursula Zotzel-Laber experimentieren mit Motiven aus 
Papier oder Pflanzen und Farbe auf Leinwand.
Anmeldung beim Ferienspaß „Fun Days“ oder 
bei Frau Zotzel-Laber (07242/7356).

Palca-Kreis

Danke!
Vom 10. bis zum 25. Juli waren 4 Freunde aus Palca unsere Gäste. 
Sie haben das Rheinstetten-Jubiläum mitgefeiert. Sie haben an 
unserem Leben teilgenommen. Partnerschaft hat sich wieder 
wie eine große Familie gezeigt. Herzlichen Dank allen, die sich 
engagiert haben. Es waren wertvolle Tage. Unsere Freunde sind 
inzwischen wieder gesund in Palca zurück. Angekommen sind 
auch die Projektbeihilfen, die wir für 4 Projekte und das Comite 
especial (Notfallhilfekomitee) überwiesen haben.
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Patientensportverein  
Rheinstetten e. V.

Sommerferien
Wir gehen in die wohlverdienten Ferien und treffen uns wieder 
am 17.09.2025

poetic food forest e.V.

Ausstellungseröffnung im Pamina-Museum
Am 01.08.2025 um 19:00 Uhr laden wir herzlich zur Eröffnung 
der Sonderausstellung „Erinnerungsdinge-Gedächtnisspuren 
von Menschen in Rheinstetten“ ein.
Die Ausstellung basiert auf Interviews mit Senior*innen in 
Rheinstetten im vergangenen November und verknüpft diese 
Gedächtnisprotokolle visuell als (Re-)Konstruktionen von Erfah-
rungen und Impressionen in Form von Cyanotypien.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
poetic food forest e. V. Rheinstetten
Vorstand: Indra Schelble und Olaf Quantius
poeticfoodforest@gmx.de

Vereins- und Spendenkonto
IBAN:	 DE75 8306 5408 0005 3882 10 
BIC:	 GENODEF1SLR 
Kreditinstitut:	 Deutsche Skatbank

Schwimmverein Delphin 
1968 Rheinstetten e. V.

SV Delphin beim internationalen Schwimm-Meeting in Bühl
Am Samstag, 5. Juli 2025, war es wieder so weit: der TV Bühl 
hatte zum internationalen Schwimm-Wettkampf im Vereinsbad 
eingeladen. Traditionell ist der Wettkampf sehr gut besetzt und 
auf einem sehr hohen Niveau; weiterhin waren wieder einige 
Teams aus dem Ausland am Start. Auch der SV Delphin war mit 
einem Team vertreten, und trotz der großen Konkurrenz wurden 
einige sehr gute Leistungen und auch Platzierungen erzielt. 

Für Helena Heckmann (Jahrgang 2014) war es der erste Wett-
kampf überhaupt; sie ging über die beiden Brust-Strecken 

(50 und 100 m) sowie 50 m Freistil an den Start und erzielte tolle 
Zeiten. Im Jahrgang 2013 war der SV Delphin mit Alissa Couwen-
bergs und Emma Stähle vertreten. Alissa bewältigte drei 50 m 
Strecken (Brust, Rücken, Freistil) und erzielte auf allen Strecken 
Bestzeiten. Emma war insgesamt 5 x am Start: herauszuheben 
sind hierbei die sehr fordernden 200 m Lagen sowie ihre Para-
dedisziplin 50 m Schmetter- ling, über die sie sogar mit Platz 3 
das Podium erreichte. Ebenfalls auf 5 Starts kam Fenja Henschel 
(Jahrgang 2012). Trotz starker Konkurrenz erzielte auch sie sehr 
gute Zeiten, auch wenn es diesmal nicht für das Podium reichte. 
Im Jahrgang 2011 bewältigte Kjell Helbach je 50 und 100 m über 
die Disziplinen Rücken und Freistil. Vor allem die Bestzeiten über 
die beiden Freistil-Strecken können sich sehen lassen. 
Bei den „älteren“ Jahrgängen erzielte Sophia Koppmann über  
50 und 100 m Freistil zwei neue Bestzeiten: als Nachweis, dass 
sich der hohe Trainingseinsatz irgendwann auszahlt. Weiterhin 
konnte man das auch an dem starken Endspurt über die 200 
m Lagen erkennen. Mit insgesamt drei Podiumsplatzierungen 
war Sophia zumindest in dieser Disziplin die erfolgreichste De-
lphin-Schwimmerin an diesem Wochenende. Im Jahrgang 2005 
hatte es Jannik Welke bei seinen 5 Starts ebenfalls mit einer 
starken Konkurrenz zu tun; die Zeiten konnten sich allerdings 
durchaus sehen lassen. Besonders zu erwähnen sind die 100 m 
Freistil, bei der er deutlich unter der „1-Minuten-Schallmauer“ 
auf der langen Bahn blieb und mit Platz 3 das Podium erreichte. 
Ein großes Dankeschön geht an unsere Kampfrichter Manuela 
Helbach und Elke Welke. 

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam.

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Wir machen Sommerferien vom 31.07. bis 13.09.25. 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242 5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstagnachmittag eine Radtour in der 
näheren Umgebung.Einzelheiten erfahren Sie bei Claus Soulier 
unter Tel. 01525 4057699.

Mittwochs unterwegs - Sommerpause
Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten ab September neue 
TeilnehmerInnen begrüßen. Bei Interesse wenden Sie sich an 
Erika Spörl unter Tel. 0721 517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:20 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242 4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721 578511.
Wir machen Sommerferien vom 31.07. bis 13.09.25.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Manuela. Infos unter 
Tel. 07245 8049187.
Wir machen Sommerpause vom 01.08. bis 31.08.2025!
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Donnerstags um 18:00 Uhr trifft sich die Walking-Gruppe am 
bekannten Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele und die Jogger unter Leitung 
von Marianne. Infos unter Tel. 0157 3045827.

Die Samstags- und die Donnerstags-Gruppe 
machen Sommerpause vom 01.08. bis 31.08.2025.
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. Infos gibt Udo Plättner, 
Tel. 0721 97646314. 

Wir spielen zusammen Boule
Freitags pünktlich um 14:00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem 
Rathaus Rheinstetten. Eingeladen sind Mitspieler/-innen, Anfän-
ger bis Könner. Infos bei Roland Burkart, Tel. 07242 6886. 

Save-the-date - Einladung an alle Mitglieder/-innen 
zum Sommerfest am Samstag, 30.08.2025, ab 17 Uhr
am Vereinshaus in Mörsch
Anmeldung an Bettina Burkart unter Tel. 07242 7975 oder 
info@sfc-rheinstetten.de
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter
www.sfc-rheinstetten.de lesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
In den Sommerferien vom 31.07. bis 12.09.2025 findet kein 
Training statt. Erstes Training wieder am Dienstag, 16.09.2025
Wir wünschen allen Mitgliedern des TSC schöne und erholsame 
Ferien! 

Dienstag
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids,Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag 
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Infos
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), Jugendwart@tsc-rheinstetten.
deoder unter www.tsc-rheinstetten.de

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Generalversammlung/Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder zur diesjährigen Generalversammlung (JHV) 
am Donnerstag, 21.08.2025, um 19:11 Uhr in der Bushalle ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2024 

4. Geschäftsbericht des Vorstandes
5. Berichte der Ressortleiter/-innen
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes und des Kassier
9. Verschiedenes, Vorschau, Wünsche und Anträge

Weitere Anträge bitte rechtzeitig bis spätestens 14.08.2025 
beim Vorstand Michael Welz einreichen.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Fußball
Alten Herren
3. Platz beim AH-Turnier in Neuburgweier
Beim diesjährigen AH-Turnier des SC Neuburgweier zeigte unsere 
Mannschaft eine starke Leistung und sicherte sich im Neunme-
terschießen des kleinen Finales verdient den 3. Platz.
Einige ließen es sich anschließend nicht nehmen, diesen Erfolg 
gebührend zu feiern und die herzliche Gastfreundschaft der Wei-
rer in geselliger Runde zu genießen.

Save the date - 
Weck, Worschd, Woi am Bachberg
Am Samstag, 20., und Sonntag,  
21. September 2025 findet wieder un-
ser beliebtes WWW statt. Haltet euch 
das Wochenende frei - es erwarten 
euch gute Stimmung, leckeres Essen 
und beste Gesellschaft. 
Weitere Informationen folgen in Kürze. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Weiter Infos unter www.FTF1900.de 
oder folgt uns auf Instagram

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Offenes Volksliederchor- Singen
Am Samstag, 26.07., um 17.00 Uhr war der große Raum im Lie-
derkranzhaus bis auf den letzten Platz besetzt und wir konnten 
mit dem allgemeinen Singen beginnen. Zur Eröffnung sang unser 
Volksliederchor „Lieder, die von Herzen kommen“ und danach 
konnten alle Gäste mitsingen. 
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Wir waren erstaunt, wie gut das Zusammensingen funktioniert hat 
und wie taktsicher alle waren. Da unser Volksliederchor dieses 
Jahr 20 Jahre besteht, haben wir uns einen Extraprogrammpunkt 
einfallen lassen. Um 18.00 Uhr kamen 5 Alphornbläser unter 
der Leitung von Markus Gerstner. Sie erfreuten uns mit einigen 
eigenen Stücken und dazwischen haben wir versucht, 2 Lieder 
mitzusingen. Herzlichen Dank an die Alphornbläser, es war eine 
schöne Bereicherung. Wir haben danach noch viel gesungen und 
in der Pause war für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Unsere 
Gäste sind frohgelaunt nach Hause gegangen. Vielen Dank an 
alle, die gekommen sind und so toll mitgemacht haben.

Unsere Chöre befinden sich in den Sommerferien. 
Bitte beachtet eure interne Nachrichten. 

Vereinsreise
Von Donnerstag, 31.07., bis Sonntag 03.08. findet unsere Ver-
einsreise nach Weimar statt. Wir wünschen allen Beteiligten eine 
schöne Reise und viele schöne Erlebnisse miteinander.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Ferien
Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien, tolles Wetter 
und viel Spaß beim Ferienprogramm. Wir beginnen wieder mit 
dem Unterricht ab 15. Sept. zu den gewohnten Zeiten.
Termine
5. September	 Verwaltungssitzung
28. September	 Flammkuchenfest 

Kolpingsfamilie Forchheim

Wir spielen Boule
am 02.08.25 um 15:00 Uhr 
auf dem Bouleplatz beim Rösslesbrünnle.

Musikverein Harmonie  
Forchheim 1920 e. V.

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert

Bereits diesen Montag begannen die Proben zum Gemeinschafts-
konzert am 18.10.2025 im Schulzentrum in Mörsch. Unter der 
Leitung von Steffen Unser probten die Orchester aus Forchheim, 
Mörsch und Neuburgweier neue Musikstücke.

Über die Sommerpause wird es bei uns nun entspannter!
Wir wünschen allen eine erholsame Ferienzeit.
Unser Hauptorchester prbt zu den gewohnten Zeiten.
www.musikverein-harmonie-forchheim.de

Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Sommerpause im August
Das nächste Mitgliedertreffen findet erst am Montag, 15.09. 
statt. Wir wünschen den Mitgliedern, die in diesem Monat Ge-
burtstag haben, alles Gute und allen Kranken auf diesem Wege 
gute Besserung.

Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden
Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/7060840, 
ab 16:00 Uhr oder
Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, Tel. 0721/66995610,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de,

Homepage: 
www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-forchheim

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

18. Rheinstetten Triathlon
Hallo liebe Helferinnen und Helfer,
schon wieder ist die 18. Auflage des Rheinstetten-Triathlons 
Geschichte!
Daher sagen wir vielen, vielen Dank für eure Unterstützung beim 
diesjährigen Triathlon der Sportfreunde!
Wir können es nicht oft genug betonen, wie wichtig es ist und wie 
dankbar wir sind, auf Freiwillige wie euch zurückgreifen zu kön-
nen! Nur durch euren Einsatz war es wieder möglich, das Ereignis 
zu dem werden zu lassen, was es war!
Wie jedes Jahr haben uns unzählige positive Stimmen erreicht - 
die Athleten schätzen die gute Organisation und insbesondere 
das familiäre Flair der Veranstaltung - das ist ein Riesenerfolg 
und vor allem auch euer Verdienst!
Jeder Einzelne von euch war unendlich wichtig, um diese Veran-
staltung des Gesamtvereines auch in dieser Form stemmen zu 
können!
Dafür sagen wir: Danke - Danke - Danke!
Euer Organisationsteam

DFB zu Gast beim FVF
Am Mittwoch, 23.07.25 fand beim FVF ein Infoabend zur Trai-
ningsphilosophie Deutschland statt. Wir fanden Antworten auf 
die Frage, wie sich der DFB unter Leitung des ehemaligen Bun-
desligatrainers Hannes Wolf ein zeitgemäßes Jugendtraining 
vorstellt. Etliche Jugendtrainer und Eltern der Sportfreunde 
sowie unserer befreundeten Rheinstettener Vereine, lauschten 
gespannt den Inhalten und regten einige Diskussionen an. 

Wir danken auf diesem Weg den DFB-Stützpunktkoordinatoren 
Fabian Heinz und Daniel Kufner herzlichst für einen spannenden 
und lehrreichen Abend auf unserem Sportgelände an der Karls-
ruher Straße!
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Mit tollen Spielformen und wertvollem Input auf dem Platz sowie 
prägnanten Videos in der Theorie konnten sie uns die Trainings-
philosophie Deutschland näher bringen. 
Ein toller Trainingsansatz der sowohl für Einsteiger als auch 
Profis einen idealen Rahmen zur Trainingsgestaltung liefert und 
sich perfekt mit der Ausbildungsphilosophie unseres Vereins 
vereinen lässt!

Fußball
Herren 
Kreispokal 
VfB Knielingen 2 - FV Spfr. Forchheim 1	�  3:1
Torschützen: 2 x Nils Striby, Lukas Karollus

FV Spfr. Forchheim 2 - SG Rüppurr 2	�  5:2
Torschützen: 3 x Sion Schäfer, Patrick Maag, Florian Wittek

Freundschaftsspiele
FV Spfr Forchheim 2 - VfB Knielingen 2� nach Redaktionsschluss
FV Spfr. Forchheim 3 - SpG DJK Ost/Germ. Karlsruhe 2	� 4:2
Torschützen: 2 x Nico Gelzer, Lukas Hug, Daniel Haubrich, Eigentor

Juniorenbereich 
B-Jugend 
JSG Rheinstetten - SG Karlsruhe	�  6:0

C-Jugend 
SC Elchesheim-Illingen 3 - JSG Rheinstetten 2	�  2:0

Vorschau 
Herren 
Kreispokal 
03.08. FV Spfr. Forchheim 1 beim den Sieger aus dem Spiel ATSV 
Mutschelbach 2 gegen FV Liedolsheim	  � 15:30 Uhr 

03.08. FV Spfr. Forchheim 2 - FC Germ. Friedrichstal	 � 15:30 Uhr 

Freundschaftsspiele 
07.08. FV Spfr. Forchheim 1 - FC Bad Rotenfels	�  19:15 Uhr 
10.08. FV Muggensturm 2 - FV Spfr. Forchheim 2	�  11:00 Uhr 

Juniorenbereich 
B Jugend 
01.08. JSG Rheinstetten - SG Würmersheim 	�  19:00 Uhr 

Aufgrund der Dopplausgabe und des ungewissen Weiterkommen 
im Pokal sind Änderungen jederzeit möglich. Aktuelle Spiele sind 
jederzeit auf Fußball.de einzusenden. 

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Hallen-ABO Winter 2025-2026
Eine Vertragsverlängerung des bestehenden Hallen-ABOs ist 
noch bis 20.08. möglich. Ab 01.09. erfolgt die Vergabe an Inte-
ressenten auf der Warteliste. Die Vertragsvorlage findet ihr auf 
unserer HP unter downloads.

Sommerferien Jugend- und Ballschule
Am Mittwoch, 30.07, war der letzte Trainingstag Jugend- und 
Ballschule. In der Woche vom 15.09. geht das Training nach 
aktuellem Plan weiter. In KW38/39 erfolgt die Erstellung eines 
neuen Plans für das Wintertraining. 
Alle Infos rund ums Jugend-/Kindertraining bekommt ihr bei  
C. Bittorf (0172 5717864). Infos/An- und Abmeldungen zur Ball-
schule bitte an Enya Bittorf (ballschule@tc-forchheim.de)
Jetzt wünschen wir euch erst einmal schöne Sommerferien und 
tolle Momente und Erlebnisse. Eure Trainer Jugend- und Ball-
schule: Christian Krismeyer, Tim Hartmann, Matteo Hofstetter, 
Enya Bittorf, Theo Dieterle, Mia Büchel, Maren Zimmer, Amelie 
Zabler, C. Bittorf.

TennisCamp Jugend Sommer
In den Sommerferien findet leider kein TennisCamp Jugend statt.

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Fahrrad fahren und Ferienspaß
Wir haben es tatsächlich geschafft: Bei unserer dritten Teilnahme 
am „STADTRADELN“ sammelten wir stolze 2.674 Kilometer - und 
konnten damit 4.385 kg CO

2
 einsparen. Im Vergleich zum Vorjahr 

legten wir fast 700 Kilometer mehr zurück - genau das war unser 
Ziel!
Die Aktion endete am 19. Juli. Elf registrierte Teilnehmer aus 
unserem Team absolvierten insgesamt 204 Fahrten, alle mit dem 
Ziel, das Auto stehen zu lassen und das Klima zu schützen. Über 
die STADTRADELN-App konnten wir unsere gefahrenen Strecken 
ganz einfach erfassen und auswerten. Das Ergebnis kann sich 
sehen lassen: Platz 22 in der Kommune Rheinstetten. Nur eine 
kleine Sache klappte dieses Jahr nicht wie geplant: Unsere ge-
meinsame Radtour musste leider ausfallen - zu viele Termine und 
Urlaubszeiten. Aber vielleicht holen wir sie noch nach, um unser 
tolles Ergebnis gebührend zu feiern.

DJ-Workshop für Jugendliche
Nach so viel Bewegung auf zwei Rädern geht es nun kreativ 
weiter: Mit unserem Ferienspaß-Angebot für Jugendliche. Am  
12. August laden wir 12- bis 16-Jährige zu einem DJ-Workshop 
mit Moderator Martin vom Querfunk ein. Wer wissen möchte, wie 
man Mischpult und Aufnahmegeräte professionell bedient, Inter-
views führt und ein eigenes Musikprogramm zusammenstellt, ist 
hier genau richtig. Anschließend soll die Show sogar im Radio 
ausgestrahlt werden. Die kostenfreie Veranstaltung findet von  
10 bis 14 Uhr im Mehrzweckraum des Seniorenzentrums Rhein-
Leben statt. Anmeldung über das Kinder-, Jugend- und Familien-
büro Rheinstetten.

Der ASB bietet im Rahmen des Ferienspaß-Programms dieses 
Jahr einen coolen DJ-Workshop an.

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Wir proben dienstags wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bruder-
bund. Stimmlich geteilte Proben werden jeweils in der Singstun-
de besprochen und festgelegt. In der nächsten Woche erscheint 
kein Stadtanzeiger, bitte beachten.

Stammtisch
Der Stammtisch des ehemaligen gemischten Chores findet am 
Mittwoch, 06.08,. um 17 Uhr bei den Naturfreunden statt.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de
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Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Wichtige Termine  
52. Hähnchenfest vom 02.08. bis 04.08.2025 und Helferaufruf
Liebe Rheinstettener,
liebe Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins,
die Vorbereitungen zum Hähnchenfest laufen auf Hochtouren.

Wichtige Termine Arbeitseinsätze ums Hähnchenfest
31. Juli 2025 (Donnerstag) - 
ab 10 Uhr Aufbau (freiwillige Helfer gesucht!)
1. August 2025 (Freitag) - 
ab 10 Uhr Aufbau (freiwillige Helfer gesucht!)
5. August 2025 (Dienstag) - 
ab 10 Uhr Abbau (freiwillige Helfer gesucht)

52. Hähnchenfest
Samstag, 02.08.2025 - ab 16 Uhr Festbetrieb
Sonntag, 03.08.2025 - ab 11 Uhr Festbetrieb  
17 Uhr spielt der Musikverein Mörsch Ü50
Montag, 04.08.2025 - ab 15 Uhr Festbetrieb
19 Uhr spielen „Die 3 Lords“
Leider sind unsere Helfer-Zahlen, wie in fast allen Vereinen auch 
rückläufig. Um jedoch ein traditionsreiches, bekanntest Fest auf-
rechtzuerhalten sind wir für jede Unterstützung dankbar! Gerne 
könnt ihr auch Freunde und Nachbarn zum Helfen mitbringen.

Benötigt werden
Aufbauhelfer/Küchenunterstützung/Grillzeile/
Getränke/Abbauhelfer
Falls ihr nicht schon von uns direkt angesprochen worden seid, 
könnt ihr euch gerne bei folgenden Personen melden.
S. Burkart: Tel. (auch WhatsApp) 01577/4676888 oder 
E-Mail: susanne.burkart@web.de
O. Heisler: Tel. (auch WhatsApp) 0172/8804417 oder 
E-Mail: oheisler@web.de

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Heute, Donnerstag, 31.07.2025, 18:00 Uhr letzte Chorprobe vor 
der Sommerpause in der Aula der Pestalozzischule. Die erste 
Chorprobe nach den Ferien findet am 04.09.2025 statt.

Danke für die große Unterstützung beim Stadtfest
Drei Tage 50 Jahre Stadtjubiläum Rheinstetten. Drei Tage voller 
Einsatz für unsere Eintracht. Der 
Dank geht an alle Helferinnen 
und Helfer, gleich welcher Art. 
Die Zusammenarbeit der drei 
Abteilungen war hervorragend. 
Wir können stolz auf unseren 
Verein sein. Ein großer Dank 
geht auch an die vielen Besu-
cher unserer beiden Stände.
Männerchor
aktuell befinden wir uns in der 
Sommerpause. Wir sehen uns 
wieder am 05.09. zur Chorpro-
be und am 06.09. zu einem 
Geburtstagsständchen.
Bleibt gesund!
Wichtige Informationen wäh-
rend der Pause werden hier oder 
via WhatsApp kommuniziert.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Sommergrillfest
Am 15. August steigt ab 18:00 Uhr unser Grillfest im Hof der 
Bernhardushalle. Alle aktuellen und ehemaligen Aktiven sind 
herzlich eingeladen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt, ihr dürft aber 
auch gerne einen Salat oder Nachtisch mitbringen. Zur besseren 
Planung bitte um entsprechende Rückmeldung bis 10. August 
an: 1892@musikvereinmoersch.de oder an Schorsch.

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de.
Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter E-Mail 
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Soli-Sommerfest
Zu unserem Sommerfest am Samstag, 20.09.2025, ab 17.00 Uhr 
möchten wir ganz herzlich die Sportler, Soli-Familien, Unterstüt-
zer und Mitglieder zum Grillabend einladen. Die Abteilungsleiter 
und Verwaltungsmitglieder bitten wir, auch Auswärtige darauf 
hinzuweisen. Abseits von Verpflichtungen möchten wir einen 
netten Abend unter der Soli-Pergola bieten, um die Kontakte 
zwischen den Abteilungen, Mitgliedern und Unterstützern zu 
festigen. Getränke werden zum Selbstkostenpreis angeboten, 
Grillgut wird besorgt, das Geschirr bringt wie immer jeder für sich 
selbst mit. Für ein reichhaltiges Buffet freuen wir uns über einen 
Salat- und/oder Kuchenbeitrag. 

Radball
Unsere Radballabteilung durfte bei einem Schulprojekt in der 
Wilhelm-Lorenz-Realschule in Ettlingen sich an drei Tagen vor-
stellen. Hier wurden zum einen die Grundlagen der speziellen 
Sportart sowie die Eigenschaften des Radballrads erklärt, zum 
anderen durften sich die Schüler beim Fahren ausprobieren. 
Hierbei lernten sie in Ansätzen, dass man das Rad vorwärts und 
rückwärts bewegen kann.

Nach dem ersten Tag waren einige begabte Schüler schon so weit, 
dass sie das Radballrad im Griff hatten. Am zweiten Projekttag 
kam das Stillstehen auf dem Rad mit quergestellten Pedalen so-
wie Gewichtsverlagerung und der Ball ins Spiel, welcher am Ende 
des zweiten Tages von einigen schon geführt werden konnte.

Lust auf Männerchor?
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Am dritten und letzten Tag wurde das Ballgefühl verfeinert und an 
den Abschlussspielen sah man schon den enormen Fortschritt 
nach engagiertem Üben. Im Großen und Ganzen war das Schul-
kooperationsprojekt ein großer Erfolg, welches wir auch gerne in 
heimischen Hallen planen werden.
Bei dieser Randsportart wird bei geduldigem Erlernen die 
Körperbeherrschung, Kraft, Ausdauer und Taktik geschult. In 
Zweierteams auf speziellen Radballrädern wird versucht, im geg-
nerischen Netz mit einem Ball Tore zu versenken. Hierbei bilden 
immer zwei Sportler ein Team, idealerweise ist einer eher als 
Torwart oder der andere eher als Feldspieler talentiert. Rasante 
Zweikämpfe und spektakuläre Tore, das ist bei gutem Beherr-
schen Radball, der Sport, der fasziniert.
Jungs und Mädchen ab 10 Jahren dürfen nach den Sommerferien 
gerne bei uns reinschnuppern. Natürlich werden auch hier die 
Kids und Jugendlichen in die Freizeitaktivitäten des Vereins im 
Jugendbereich eingebunden. Gerne würden wir in der Jugend-
arbeit wieder neue Teams aufbauen. Wir trainieren in der Regel 
montags ab 18:00 Uhr in der Keltenhalle in Mörsch, vorherige 
Kontaktaufnahme bitte bei Manfred unter Tel. 0178 1549707.

Hallensport
Der Hallensport verabschiedet sich demnächst mit seinen Abtei-
lungen Einrad, Radball und Fitnessgymnastik demnächst in die 
Sommerpause. Daher wünschen wir schon jetzt allen Sportlern, 
den Trainern und Betreuern wünschen wir erholsame Sommerfe-
rien, um im September wieder gut durchstarten zu können.

Soli-Mountainbike und Rennrad
Wir fahren montags und donnerstags zu Touren in die Umge-
bung. Unsere Mountainbikegruppe ist in der Regel mit E-Bikes 
(vereinzelt konventionell) unterwegs. Die Rennradler sind mon-
tags ab 17:30 Uhr und die Mountainbiker donnerstags ab 17:30 
Uhr am Start. Interessierte laden wir herzlich ein, bitten jedoch 
Neueinsteiger sich vorher per E-Mail bei Silke Jörger unter E-Mail 
soli.mountainbike@gmail.com zu melden. Hier können auch 
Infos über Ausstattung, Tourenprofil und sportlichen Anspruch 
ausgetauscht werden.

Mittwochsradler
Wir starten, bei weitgehend trockenem Wetter, mittwochs ab 
16:00 Uhr zu unseren Radtouren, zu denen Interessierte mit Ab-
fahrt vor der Soli-Gaststätte „Long“ eingeladen sind. In der Regel 
geht es im moderaten Tempo ca. 30 km in die Umgebung. Ältere 
Fahrer, jedoch ausschließlich Elektroradler, fahren bei uns mit. 

Fußball
Die Freizeitkicker von Jung bis Älter trainieren sonntags und  
treffen sich um 10:00 Uhr beim Keltenstadion in Mörsch. 
Gerne heißen wir Neuzugänge willkommen. 
Info bei Erich, Tel. 0176/61720514.

Minigolf
Die Minigolfanlage ist bei trockener Witterung geöffnet. Wir laden 
alle ein, Minigolf als Hobby, Sportart oder Freizeitspaß für Jung 
und Alt auszuprobieren. Auf unserer Anlage ist das Minigolfspiel 
nach Feierabend oder an den Wochenenden eine entspannende 
Aktivität. Die Trainingszeit der Minigolfabteilung, die auch im 
Ligabetrieb aktiv ist, ist dienstags und donnerstags 16:30 bis 
21:30 Uhr, zu der junge und ältere Interessierte herzlich einge-
laden sind. Die Öffnungszeiten der Minigolfanlage sind auf der 
Homepage der Abteilung zu erfahren ebenso wie Infos, Tabellen, 
Neuigkeiten etc. unter www.mgfr02.de. 

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Landsknechte eröffneten das Stadtfest
Neben unserer farbenfrohen Landsknechtstruppe, die für einen 
feierlichen Rahmen der Eröffnungsfeier sorgten, war der Schüt-
zenclub mit seinem Blumenschießstand beim Stadtfest vertre-
ten. Von den Besuchern wurde das Angebot reichlich genutzt.

Wir danken allen Helfern, die bei Aufbau, Abbau, Standdiensten 
usw. sich engagiert haben.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Spielvorschau
Herren
Sa., 02.08., 1. SV Mörsch - FV Ettlingenweier 	�  15:00 Uhr
Sa., 16.08., Kehler FV - 1. SV Mörsch 	�  17:00 Uhr

Verbandspokal
Sa., 09.08., SV Sasbach - 1. SV Mörsch 	�  16:00 Uhr
So., 17.08., 1. SV Mörsch 3 - OSV Rastatt 2 	�  11:00 Uhr

A-Junioren
Sa., 16.08., SV Vikt. Herxheim II - 1. SV Mörsch 	�  15:30 Uhr

Ergebnisse
Herren
FV Steinmauern- 1. SV Mörsch 2	�  0:6

TV Mörsch 1900 e. V. - 
Abteilung Tennis

6. Rheinstetten Open - 
Tennisturnier des TV Mörsch trotzt dem Regen
Vom 25. - 27.07.25 wurde die sechste Auflage der mittlerweile 
überregional bekannten Rheinstetten Open auf der Anlage des 
TV Mörsch ausgetragen. 110 Teilnehmer aus Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz und Hessen zeigten teilweise Spiele auf höchstem 
Niveau, so dass die zahlreichen Zuschauer absolut auf ihre Kosten 
kamen. Leider war die Resonanz um ca. 20 Prozent geringer als in 
den Vorjahren, was sich auf die neu eingeführte kostenpflichtige 
Lizenz des DTB zurückführen lässt. Insbesondere die Damen in 
den Altersklassen sowie die Senioren ab 65 sind in der Masse 
nicht bereit die neuen Lizenzgebühren zu entrichten.
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Die Wetterbedingungen waren bei diesem Turnier sehr ange-
spannt. Der Spieltag am Samstag konnte mit viel Glück, dem 
Verständnis der Teilnehmer und der Unterstützung des benach-
barten TC Forchheim, trotz zwischenzeitlichem Gewitter und 
Starkregen, ordnungsgemäß durchgeführt werden.
Insgesamt lässt sich der Turnierverlauf trotz der teilweise widri-
gen Umstände als absolut gelungen bilanzieren. 2026 wird es 
daher auch die siebte Veranstaltung im gleichen Format geben.

Tennis Medenspiel Saison 2025 beim TV Mörsch
Die Tennis Medenspiel Saison 2025 ist nun zu Ende, und der 
TV Mörsch blickt auf ein abwechslungsreiches Jahr zurück, das 
sowohl positive Entwicklungen als auch Herausforderungen mit 
sich brachte. Mit Veränderungen im Kader und einer Vielzahl von 
neuen Gesichtern in den Mannschaften konnten unsere Teams 
unterschiedliche Erfahrungen sammeln. Hier folgt ein Überblick 
über die Leistungen unserer Mannschaften.

Damenmannschaft
Die Damenmannschaft hat eine solide Saison gespielt und 
belegt am Ende den 5. Tabellenplatz. Mit 2 Siegen und 4 Nie-
derlagen können die Ergebnisse als positiv gewertet werden, 
insbesondere wenn man bedenkt, dass in dieser Saison viele 
Jugendspielerinnen integriert wurden. Trotz anfänglichem Ver-
letzungspech gelang es dem Team, sich zusammenzufinden und 
ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen.

Herrenmannschaft
Auch die Herren haben eine Umbruch-Saison hinter sich. Die 
Integration junger Talente war ein zentraler Punkt dieser Saison, 
und das Team konnte sich mit 3 Siegen und 2 Niederlagen den 
3. Tabellenplatz sichern. Diese Platzierung spiegelt das Potenzial 
wider, welches in der Mannschaft steckt und lässt auf zukünftige 
Erfolge hoffen.

Damen 30
Die Damen 30, die mit dem TC Neuburgweier eine Spielgemein-
schaft bilden, hatten es in dieser Saison schwer und konnten 
leider nur einen Sieg einfahren. Dies zeigt, dass hier noch Ver-
besserungsbedarf besteht, um die Liga in Zukunft erfolgreicher 
zu gestalten.

Herren 30
Ein herausragendes Ergebnis erzielte die Herren 30-Mannschaft, 
die sich am letzten Spieltag mit einer starken Leistung belohnte 
und als Tabellenzweiter aufsteigt. Am Ende war es nur ein Satz, 
der den Unterschied machte, und wir gratulieren herzlich zu die-
sem beeindruckenden Erfolg.

Herren 40/1 und Herren 40/2
Die Herren 40/1 haben die Klasse gehalten und sich mit 2 Siegen 
und 4 Niederlagen den 5. Tabellenplatz gesichert. In einer sehr 
ausgeglichenen Liga wäre mit etwas mehr Glück möglicherweise 
ein besserer Platz drin gewesen. Die Herren 40/2 konnten eben-
falls den Klassenerhalt sichern, landeten jedoch mit 2 Siegen 
und 3 Niederlagen auf dem 4. Platz.

Damen 40
Die Damen 40 erzielten 2 Siege und 1 Unentschieden, was sie 
auf den 4. Tabellenplatz brachte. Ein solides Ergebnis, das im 
sicheren Mittelfeld für Zufriedenheit sorgt.

Damen 50
Die Damen 50 hatten ebenfalls eine ansprechende Saison. 
Trotz einiger Verletzungen erreichte das Team mit 3 Siegen und 
3 Niederlagen den 4. Tabellenplatz und verpasste nur knapp 
den Aufstieg. Das zeigt, dass das Team Potenzial für die nächste 
Saison hat.

Herren 60
Die Herren 60 haben sich in ihrer neuen Altersklasse etabliert 
und holten 3 Unentschieden, wodurch sie sich den 4. Platz si-
cherten und die Klasse halten konnten.

Damen 60 Doppel
Die Damen 60 Doppel hingegen überzeugten mit einer souverä-
nen Leistung und steigen mit 3 Siegen und einem Unentschieden 
auf. Sie dominierten ihre Liga und gaben dabei nur 4 Matches 
ab. Herzlichen Glückwunsch zu diesem fantastischen Ergebnis!

Herren 65
Die Herren 65/1 hatten eine sehr herausfordernde Saison in der 
Oberliga und konnten kein einziges Spiel gewinnen. Die Herren 
65/2 hingegen erreichten mit 2 Siegen und 6 Niederlagen den 7. 
Tabellenplatz und schafften somit den Klassenerhalt. Die Herren 
65/3 konnten leider keinen Sieg erringen und müssen den Ab-
stieg hinnehmen.

Jugendmannschaften
In der Jugend gab es erfreuliche Nachrichten. Die U15-Jungen 
sicherten sich mit 3 Siegen und 2 Niederlagen den 3. Tabel-
lenplatz, was eine gute Basis für die Zukunft bietet. Die U15/1 
Mädchen verpassten nur knapp den Aufstieg, ebenso wie die 
zweite Mannschaft der U15 Mädchen, die ebenfalls 5 Siege und 
1 Niederlage vorweisen kann.
Abschließend lässt sich sagen, dass die Saison sowohl Rück-
schläge als auch Erfolge bereit hielt, und der TV Mörsch freut 
sich auf die Entwicklung seiner Spielerinnen und Spieler in der 
kommenden Saison. Wir danken allen Mitgliedern, Eltern und 
Unterstützern für ihr Engagement und ihren Einsatz!

Kleintierzuchtverein Neuburgweier

Helferfest
Unser diesjähriges Vatertagsfest war wieder einmal ein voller 
Erfolg. Das Wetter hat gepasst. Die zahlreichen Gäste haben sich 
bei uns wohl gefühlt. 
Was wäre ein solches Fest ohne die vielen Helferinnen und Hel-
fer, die im Vorfeld der Veranstaltung, während des Festes und 
auch danach alles richten, organisieren, aufbauen und abbauen, 
die an den Ständen arbeiten, die Kuchen backen, die Hähnchen 
grillen, die Getränke ausschenken - um nur einige Beispiele zu 
nennen.
Es ist uns deshalb ein Bedürfnis, uns bei allen zu bedanken, die 
zum guten Gelingen beigetragen haben und auch bei all denen, 
die das ganze Jahr über da sind und auf der Anlage und im Ver-
einsheim nach dem Rechten schauen.
Am Freitag, 08.08.2025, ab 17.00 Uhr, lädt deshalb die Ver-
waltung zum Helferfest im Biergarten auf der Zuchtanlage ein. 
Unsere bewährten Grillmeister werden euch mit Köstlichkeiten 
verwöhnen; auch Kaffee und Kuchen wird natürlich angeboten. 
Die jeweiligen Partnerinnen/Partner sind selbstverständlich 
ebenso herzlich eingeladen.
Damit wir etwas Planungssicherheit haben, bitten wir darum, 
dass Ihr euch anmeldet (persönlich, telefonisch oder per Mail). 
Auch wer einen Kuchen oder einen Salat mitbringen möchte, 
sollte dies bei Klaus oder Ursula Steil melden. Wir freuen uns auf 
eine rege Teilnahme und hoffen auf gutes Wetter.

Marinesingers Rheinstetten 1993

Nächste Singstunden/Kartenverkauf Konzert am 04.10.2025
Liebe Freunde und Fans,
am 04.10.2025 findet wieder ein maritimes Konzert in der Fest-
halle Neuburgweier statt. 
Der Kartenverkauf für unser Konzert hat begonnen. Karten kön-
nen am Rheinkiosk Seyfert in Neuburgweier erworben werden. 
Die nächste Singstunde findet am 04.08.2025 um 18 Uhr statt. 
Danach findet unsere Singstunde wöchentlich statt. 
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Sportfest 2025
wir bedanken uns bei allen, die zum Gelingen unseres Sportfests 
beigetragen haben!
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die vor, 
während und nach dem Fest unermüdlich im Einsatz waren - sei 
es beim Auf- und Abbau, an den Ständen, beim Organisieren 
oder im Hintergrund. 
Ohne euch wäre dieses Wochenende nicht möglich gewesen!
Ebenso bedanken wir uns bei unseren Sponsoren, die durch ihre 
Unterstützung vieles erst möglich gemacht haben - herzlichen 
Dank für euren Beitrag!
Ein großes Dankeschön auch an unsere Kuchenbäckerinnen und 
-bäcker - euer Einsatz und eure leckeren Kreationen haben viele 
Gäste begeistert und das kulinarische Angebot perfekt abgerundet.
Ein sportliches Dankeschön geht an alle Kickerinnen und Kicker, 
jung wie alt, die auf dem Platz für spannende Spiele und gute 
Stimmung gesorgt haben!
Nicht zuletzt möchten wir uns bei allen Gästen bedanken, die mit 
ihrer guten Laune, ihrem Applaus und ihrer Begeisterung dafür 
gesorgt haben, dass unser Sportfest so toll geworden ist.
Und das trotz der besonderen Wetterbedingungen. 
Ihr alle habt dieses Wochenende zu etwas Besonderem gemacht 
- Danke!
Eure Vorstandschaft

Sportfest beim SC Neuburgweier - 
Souveräner Sieg gegen ESG Frankonia
Am 27.07.2025 stand die nächste Pokalrunde am heimischen 
Pappelweg an. Zu Gast war der frisch aufgestiegene B-Ligist ESG 
Frankonia, der dankenswerterweise auf sein Heimrecht verzichtete.
Nach der durchwachsenen Leistung in der ersten Runde hatte 
sich der SC Neuburgweier viel vorgenommen - und das war von 
der ersten Minute an spürbar.
Die Gastgeber übernahmen direkt nach dem Anpfiff die Kontrolle 
über das Spiel und gaben sie bis zum Abpfiff nicht mehr aus der 
Hand. Man sah deutlich, dass sich die Mannschaft an den Match-
plan der Trainer hielt: strukturiert, zielstrebig und mit viel Druck 
nach vorne. Die Defensive der Gäste kam kaum zur Ruhe.
In der 10. Minute erzielte Nico Kohler per Elfmeter das verdiente 
1:0. Sein platzierter Schuss ins linke untere Eck war so präzise, 
dass der Torwart - obwohl noch mit den Fingerspitzen dran - kei-
ne Abwehrchance hatte.
Bis zur Halbzeit blieb es bei der knappen Führung. Der SC Neu-
burgweier blieb zwar spielbestimmend, doch oft fehlte der letzte 
Pass, um weitere Großchancen zu kreieren.
Auch in der zweiten Hälfte änderte sich das Bild nicht: Die Heim-
mannschaft bestimmte weiterhin das Geschehen. Es dauerte 
allerdings bis zur 75. Minute, ehe die Entscheidung fiel. Lucas 
Wurst blieb nach einem Fehler des Frankonia-Keepers eiskalt. 
Der Torwart kam bis an den Sechzehner heraus, verschätzte sich 
jedoch, und Wurst nutzte die Situation clever aus - 2:0.
Das war gleichzeitig der Endstand in einer Partie, in der der SC 
Neuburgweier über weite Strecken dominierte, aber auch gegen 
tief und kompakt stehende Gäste gefordert wurde.
Am kommenden Sonntag will man an die starke Leistung an-
knüpfen. Mit einer konzentrierten Trainingswoche soll der Einzug 
in die 4. Pokalrunde gelingen.


